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der Stadt Neuhaus am Rennweg

und der Gemeinde Goldisthal 

Inhaltsverzeichnis

Festprogramm 

Donnerstag 26.6.
17.00 Uhr  Eisbock Bieransch im Jugendclub, Markt 7, mit Leckerem vom Rost  

Freitag 27.6.
19.00 Uhr  Eröffnung der Kirmes mit tradionellem Bieransch 

                    in der Festhalle am Markt durch den Ortsteilbürgermeister

21.00 Uhr  Kirmestanz mit der Tanzband „M&M“ in der Festhalle

Samstag 28.6.
  8.00 Uhr  Kirmesständchen mit „Die Rehbachtaler“

14.30 Uhr  Kinderprogramm bei Kaffee und Kuchen und Plüscher stopfen

20.00 Uhr  Kirmestanz mit der Tanzband „Logo die Band“ in der Festhalle

Sonntag 29.6.
  9.30 Uhr  Goesdienst in der Liebfrauenkirche mit Bilderausstellung 

                    von Gerhard Nußmann

10.00 –       musikalischer Frühschoppen mit „Gschmouk on the Obstler“ 

17.00 Uhr  in der Festhalle

                    dazwischen von 12.00 – 13.00 Uhr Miagessen mit Klößen und Braten
                    (nur auf Vorbestellung bei Fleischerei Fuchs oder Mirko Jakob) 

16.00 Uhr  Konzert in der Kirche mit A‘N‘T

Auf dem Festplatz erwarten Sie wie jedes Jahr Schausteller.

Sonnabend und Sonntag ist großer Kirmesmarkt mit verschiedenen Händlern.

Für Speisen und Getränke ist an allen Tagen bestens gesorgt.

Im  Angebot sind u.a. Fischbrötchen, Bratwurst, Brätel, Pommes, Kaffee

und selbstgebackene Kuchen.

AN ALLEN TAGEN FREIER EINTRITT IN DER FESTHALLE
Viel Spaß und gute Unterhaltung zur „Stenhäder Kerwa“ 2025 wünschen

Stenhäder Kerwa 26.-29.6.2025
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1. Amtlicher Teil

1.1. Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Neuhaus am Rennweg

Durch Rechtsvorschrift angeordnete öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen der Stadt 
Neuhaus am Rennweg werden gemäß § 27a Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) zusätzlich im 
Internet auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am Rennweg unter

www.neuhaus-am-rennweg.de
zugänglich gemacht.

Beschlüsse des Ausschusses für Kultur, 
Sport und Tourismus

Vom Ausschuss für Kultur, Sport und Tourismus 
beschlossene Drucksachen:
Beschluss-Nr. 08/KST/18/05/2025 vom 19.05.2025
Die Niederschrift der 04. Sitzung des Ausschusses für Kultur, 
Sport und Tourismus, vom 10.03.2025 - öffentlicher Teil wird 
bestätigt.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 20.05.2025
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 08/KST/19/05/2025 vom 19.05.2025

1. Gemäß Abrechnung der Arbeiterwohlfahrt Saalfeld gGmbH 
werden für den Kindergarten „Gänseblümchen“ im Ortsteil 
Lichte im Jahr 2024 Einnahmen in Höhe von 44.219,26 € und 
Ausgaben in Höhe von 466.842,53 € festgestellt.

2. Dem nachgewiesenen saldierten Aufwand in Höhe von 
422.623,27 € stehen im Jahr 2024 geleistete Abschlags-
zahlungen in Höhe von 510.027,04 € gegenüber.

3. Der überzahlte Betrag in Höhe von 87.403,77 € ist von der 
Arbeiterwohlfahrt Saalfeld gGmbH an die Stadt Neuhaus am 
Rennweg zurückzuüberweisen

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 20.05.2025
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 08/KST/20/05/2025 vom 19.05.2025

1. Gemäß Abrechnung des DRK Kreisverbandes Saalfeld-
Rudolstadt e.V. werden für den Kindergarten „Löwenzahn“ 
im Ortsteil Piesau im Jahr 2024 Einnahmen in Höhe von 
18.923,01 € und Ausgaben in Höhe von 336.765,09 € fest-
gestellt.

2. Dem nachgewiesenen saldierten Aufwand in Höhe von 
317.842,08 € stehen im Jahr 2024 geleistete Abschlags-
zahlungen in Höhe von insgesamt 323.629,25 € gegenüber.

3. Der überzahlte Betrag in Höhe von 5.787,17 € ist vom DRK 
Kreisverband Saalfeld-Rudolstadt e.V. an die Stadt Neuhaus 
am Rennweg zurückzuüberweisen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 20.05.2025
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 08/KST/21/05/2025, vom 19.05.2025

1. Gemäß Abrechnung der Arbeiterwohlfahrt AJS gGmbH 
werden für die Kindergärten „Kinderland am Apelsberg“, 
„Tausendfüssler“ und „Haus der kleinen Strolche“ im Jahr 
2024 Einnahmen in Höhe von 218.684,20 € und Ausgaben 
in Höhe von 2.470.769,02 € festgestellt.

2. Dem nachgewiesenen saldierten Aufwand in Höhe von 
2.252.084,82 € stehen im Jahr 2024 geleistete Abschlags-
zahlungen in Höhe von insgesamt 2.370.962,65 € gegenüber.

3. Der überzahlte Betrag in Höhe von 118.877,83 € ist von der 
Arbeiterwohlfahrt AJS gGmbH an die Stadt Neuhaus am 
Rennweg zurückzuüberweisen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 20.05.2025
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss des Haupt- und 
Finanzausschusses
Vom Haupt- und Finanzausschuss beschlossene 
Drucksachen:
Beschluss-Nr. 8/01/HA06/2025, vom 16.06.2025
Die Niederschrift der Sitzung Nr. 8/05 des Haupt- und Finanz-
ausschusses vom 28.04.2025 - öffentliche Sitzung - wird be-
schlossen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 17.06.2025
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/02/HA06/2025, vom 16.06.2025
Die überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 80.000 Euro bei HH-
Stelle 4640.9400 - Baumaßnahmen, Tageseinrichtung für Kinder 
- für die Erneuerung der Heizungsanlage, Errichtung eines An-
schlusses an die öffentliche Entwässerungseinrichtung, Instand-
setzung Blitzschutz- und Erdungsanlage sowie Dachnotreparatur 
für den Kindergarten „Gänseblümchen“ im Ortsteil Lichte im 
Haushaltsjahr 2025 wird genehmigt.
Die Deckung ist aus Mehreinnahmen aus Rückzahlungen von 
Zuschüssen für das Jahs 2024 bei HH-Stelle 4640.1780 in Höhe 
von 80.000 Euro gewährleistet.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 17.06.2025
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
Beschluss-Nr. 8/03/HA06/2025, vom 16.06.2025

1. Die überplanmäßigen Ausgaben in Höhe von ca. 10.000 
Euro bei HH-Stelle 7302.5100 für die Instandsetzung der 
Stromsäulen und des Festplatzverteilers zur Sicherstellung 
deren Betriebsfähigkeit auf dem Markplatz in Neuhaus am 
Rennweg im Haushaltsjahr 2025 werden genehmigt. Die De-
ckung ist durch einen Sollübertrag in Höhe von 5.000 Euro 
von HH-Stelle 1303.5440 und in Höhe von 5.000 Euro von 
HH-Stelle 1305.5440 gewährleistet.

2. Die derzeit geschätzten Ausgaben in Höhe von 20.000 Euro 
bei HH-Stelle 7302.9400 für die Neuerrichtung von Strom-
säulen zur Kapazitätserweiterung sollen in den Haushalts-
plan 2026 eingestellt werden. Eine Beauftragung kann erst 
nach Rechtskraft der Haushaltssatzung 2026 erfolgen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 17.06.2025
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister



Stadtkurier Neuhaus - 3 - Nr. 6/2025

Beschluss-Nr. 8/04/HA06/2025, vom 16.06.2025
Die überplanmäßigen Ausgaben gemäß der unten angeführten Aufstellung für Beschaffungen aus der Feuerwehrpauschale 2025 
werden genehmigt.
Die Deckung ist durch die Auszahlung der Feuerwehrpauschale durch das Thüringer Landesverwaltungsamt im November 2025 
gewährleistet.

Ausgabe
HHSt

Bezeichnung Einnahme
HHSt

Betrag Wofür

1302.5600 Dienst- und
Schutzkleidung

1302.1710 3.100 € Beschaffung Atemschutztechnik

1302.5200 Geräte und
Ausstattung

1302.1710 12.100 € Beschaffung
Atemschutztechnik

1305.5600 Dienst- und
Schutzkleidung

1305.1710 1.500 € Beschaffung
Atemschutztechnik

1305.5200 Geräte und
Ausstattung

1305.1710 7.700 € Beschaffung
Atemschutztechnik

1306.5600 Dienst- und
Schutzkleidung

1306.1710 2.000 € Beschaffung
Atemschutztechnik

1306.5200 Geräte und
Ausstattung

1306.1710 7.500 € Beschaffung
Atemschutztechnik

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 17.06.2025
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

1.2. Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Goldisthal

Durch Rechtsvorschrift angeordnete öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen der Gemein-
de Goldisthal werden gemäß § 27a Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) zusätzlich im Internet 
auf der Internetseite der Gemeinde Goldisthal unter

www.goldisthal.de
zugänglich gemacht.

Beschlüsse des Gemeinderates Goldisthal

Vom Gemeinderat beschlossene Drucksachen:
Beschluss-Nr. 8/26/2025 vom 03.06.2025
Die Niederschrift der Sitzung Nr. 8/04 des Gemeinderates vom 
13.03.2025 - Öffentlicher Teil - wird bestätigt.

Ausgefertigt: Goldisthal, den 05.06.2025
Machold Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/27/2025 vom 03.06.2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Goldisthal stellt auf der Grund-
lage des Berichtes des Kreisprüfungsamtes des Landratsamtes 
Sonneberg über die örtliche Rechnungsprüfung der Jahresrech-
nung für das Haushaltsjahr 2022 vom 03.05.2024 sowie der Erle-
digung der im Prüfbericht genannten Textziffern gemäß Schrei-
ben der Rechtsaufsichtsbehörde des Landratsamtes Sonneberg 
vom 21.03.2025 das geprüfte Ergebnis der Jahresrechnung für 
das Haushaltsjahr 2022 gemäß Anlage 1 fest.

Ausgefertigt: Goldisthal, den 05.06.2025
Machold Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/28/2025 vom 03.06.2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Goldisthal erteilt dem Bürger-
meister auf der Grundlage des Berichtes des Kreisprüfungsam-
tes des Landratsamtes Sonneberg über die örtliche Rechnungs-
prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2022 vom 
03.05.2024 sowie der Erledigung der im Prüfbericht genannten 
Textziffern gemäß Schreiben der Rechtsaufsichtsbehörde des 
Landratsamtes Sonneberg vom 21.03.2025 für das Haushaltsjahr 
2022 die Entlastung.

Ausgefertigt: Goldisthal, den 05.06.2025
Machold Dienstsiegel

Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/29/2025 vom 03.06.2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Goldisthal erteilt dem Beigeord-
neten auf der Grundlage des Berichtes des Kreisprüfungsamtes 
des Landratsamtes Sonneberg über die örtliche Rechnungs-
prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2022 vom 
03.05.2024 sowie der Erledigung der im Prüfbericht genannten 
Textziffern gemäß Schreiben der Rechtsaufsichtsbehörde des 
Landratsamtes Sonneberg vom 21.03.2025 für das Haushaltsjahr 
2022 die Entlastung.

Ausgefertigt: Goldisthal, den 05.06.2025
Machold Dienstsiegel
Bürgermeister

Hinweis zur öffentlichen Auslegung der Jahresrechnung 
2022 der Gemeinde Goldisthal und des Schlussberichtes 
über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Goldisthal hat mit Beschlüssen 
Nr. 8/27/2025, 8/28/2025 und 8/29/2025 vom 03.06.2025 die Jah-
resrechnung 2022 der Gemeinde Goldisthal festgestellt und dem 
Bürgermeister sowie dem Beigeordneten die Entlastung für das 
Haushaltsjahr 2022 erteilt.
Die festgestellte Jahresrechnung der Gemeinde Goldisthal für 
das Haushaltsjahr 2022 mit ihren Anlagen gemäß ThürKO und 
ThürGemHV, der Schlussbericht über die örtliche Prüfung der 
Jahresrechnung 2022 sowie die Beschlüsse über die Feststellung 
der Jahresrechnung 2022 und über die Entlastung des Bürger-
meisters sowie der Beigeordneten liegen gemäß § 80 Abs. 4 
ThürKO in der Zeit vom 07.07.2025 bis 21.07.2025 in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2, 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7.15 
Uhr bis 15.30 Uhr, donnerstags von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7.15 Uhr bis 11.30 Uhr zu jedermanns 
Einsichtnahme öffentlich aus. Die genannten Unterlagen werden 
darüber hinaus bis zur Feststellung der Jahresrechnung 2023 an 
gleicher Stelle zur Einsichtnahme zur Verfügung gehalten.
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Kundeninformation des Wasserwerkes  
der Gemeinde Goldisthal

nach Trinkwasserverordnung § 21, Wasserqualitäten 
im Versorgungsgebiet
Trinkwasserversorgungsgebiet (TWVG): Gemeinde Goldi-
sthal
Auszug aus gemessenen und überwachten Parametern:

Grenzwert Messbereich
Geruch keine ohne
Geschmack keine ohne
bakteriologisch KBE/100 ml 0 0,00
Koloniezahl bei 22° und 36° 100 0
Färbung l/m 0,50 0,07
Nitrat mg/l 50 7,50
Kalzium mg/l keine 6,60
Magnesium mg/l keine 2,60
Kalium keine 0,70
Uran mg/l 0,010 0,0005
ph-Wert 6,50-9,50 7,42
Calcitlösekapazität mg/l 5/10 9,00
Grad Deutscher Härte keine 1,50
Härtebereich keine weich
organisch gebundener Kohlen-
stoffgehalt mg/l

keine 0,60

Das geförderte Quellwasser aus den beiden Quellen am Gold-
born ist bakteriologisch ohne Beanstandungen - farblos, ge-
ruchslos und geschmacksneutral.
Das Quellwasser wird aufbereitet:

1. Zuführung und Verwirbelung mit komprimierter Luft, zur me-
chanischen Entsäuerung

2. Desinfektion mit Chlorlauge
Das Trinkwasser wird regelmäßig gemäß § 14 und § 15 der TW-
Verordnung untersucht.
Die Prüfberichte der Analysen können während der Sprech-
stunden oder nach Vereinbarungen im Wasserwerk eingesehen 
werden.
Seifferth
Werkleiter
Goldisthal, 16.06.2025

1.3. Amtliche Bekanntmachungen anderer 
Behörden/Körperschaften

Amtsgericht Sonneberg
Az.: II 3/24

Beschluss
In dem Verfahren
August Edwin Hans Ferdinand Kirchner, geboren am 23.01.1905, 
letzte Anschrift: OT Steinheld, 98724 Neuhaus am Rennweg
- Vermisster -
wegen Feststellung des Todeszeitpunktes
hat das Amtsgericht Sonneberg am 25.04.2025
beschlossen:

1. Als Zeitpunkt des Todes des nach den gegebenen Umstän-
den unzweifelhaft nicht mehr lebenden August Edwin Hans 
Ferdinand Kirchner wird gemäß Art. 2 § 2 Abs. 3 VerschÄndG 
der 31.12.1945, 24:00 Uhr festgestellt.

2. Gerichtskosten werden gemäß Artikel 2, § 6 VerschÄndG 
nicht erhoben.

Beschluss-Nr. 8/30/2025 vom 03.06.2025
Es wird beschlossen, den Bestand der allgemeinen Rücklage 
zum 31.12.2024 in Höhe von insgesamt 847.008,12 Euro zur Kas-
senbestandsverstärkung einzusetzen.

Ausgefertigt: Goldisthal, den 05.06.2025
Machold Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/31/2025 vom 03.06.2025
Die überplanmäßigen Ausgaben bei HH-Stelle 4640.7121 - Über-
nahme der Betreuungsgebühren für Kinder in Kindertagesein-
richtungen (Fremdgemeinden) - in Höhe von 4.217 € im Haus-
haltsjahr 2024 werden genehmigt.
Die Deckung war durch Mehreinnahmen bei HH-Stelle 4640.1780 
- Erstattung von Zuschüssen aus Abrechnung Vorjahr - gewähr-
leistet.

Ausgefertigt: Goldisthal, den 05.06.2025
Machold Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/32/2025 vom 03.06.2025
Die überplanmäßigen Ausgaben bei HH-Stelle 9000.8450 - 
Verzinsung von Steuererstattungen - in Höhe von 13.936 € im 
Haushaltsjahr 2024 werden genehmigt.
Die Deckung war durch Mehreinnahmen bei HH-Stelle 9000.2650 
- Verzinsung von Steuernachforderungen - gewährleistet.

Ausgefertigt: Goldisthal, den 05.06.2025
Machold Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/33/2025 vom 03.06.2025
Die außerplanmäßigen Ausgaben bei HH-Stelle 3215.9350 - Er-
werb beweglichen Vermögens im „Haus der Natur“- im Haus-
haltsjahr 2024 in Höhe von 2.784 € werden genehmigt.
Die Deckung war durch Mehreinnahmen in den HH-Stellen 
3215.1780 und 3215.3670 -Einnahmen aus Zuschüssen - ge-
währleistet.

Ausgefertigt: Goldisthal, den 05.06.2025
Machold Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschluss-Nr. 8/34/2025 vom 03.06.2025
Der Finanzplan und das Investitionsprogramm für die Jahre 2024 
bis 2028 gemäß Anlagen werden beschlossen.

Ausgefertigt: Goldisthal, den 05.06.2025
Machold Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlagen liegen vom 07.07.2025 bis 21.07.2025 in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2, 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7.15 
Uhr bis 15.30 Uhr, donnerstags von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7.15 Uhr bis 11.30 Uhr zu jedermanns 
Einsichtnahme aus.
Beschluss-Nr. 8/35/2025 vom 03.06.2025
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 einschließlich 
aller Bestandteile und Anlagen gemäß Anlage wird beschlossen.

Ausgefertigt: Goldisthal, den 05.06.2025
Machold Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlagen liegen vom 07.07.2025 bis 21.07.2025 in der Stadt-
verwaltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2, 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7.15 
Uhr bis 15.30 Uhr, donnerstags von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7.15 Uhr bis 11.30 Uhr zu jedermanns 
Einsichtnahme aus.
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2. Nichtamtlicher Teil

2.1. Nichtamtliche Bekanntmachungen der 
Stadt Neuhaus am Rennweg

Öffnungszeiten Stadtverwaltung

Die Anschrift der Neuhäuser Stadtverwaltung lautet:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Telefon: 03679 / 7902-0
Fax: 03679 / 7902-65
E-Mail: poststelle@neuhaus-am-rennweg.de
Schaut einfach mal vorbei - auch ohne speziellen Grund.
Unser Team vom Bürgerservice ist im Foyer des Bürgerhau-
ses in der Marktstraße 2 wie folgt für Euch da:

• persönlich zu den geltenden allgemeinen Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch von 7.15 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnerstag von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag von 7.15 Uhr bis 11.30 Uhr

• telefonisch unter der zentralen Einwahl 03679/7902-0, eben-
falls zu den genannten Zeiten, außerhalb der Öffnungszeiten 
sprechen Sie uns bitte eine Voicemail auf den Anrufbeant-
worter

• per Mail an buergerservice@neuhaus-am-rennweg.de

Für die einzelnen Ämter nutzt bitte gerne wie bisher die Mög-
lichkeit einer vorherigen persönlichen Terminvereinbarung über 
den Bürgerservice.
Bitte beachten:
Wegen einer innerbetrieblichen Schulungsmaßnahme bleibt 
die Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg im Bürgerhaus, 
Marktstraße 2, am Mittwoch, dem 02.07.2025, vormittags 
geschlossen.
Am Nachmittag sind alle Ämter und Sachgebiete im Zeit-
raum von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr erreichbar.
Euer Bürgermeister
Uwe Scheler

Aktualisierung:

INFORMATION DES EINWOHNERMELDEAMTES 
WEGEN DIGITALER LICHTBILDER
Lichtbilder für Personalausweise und Reisepässe können im 
Einwohnermeldeamt in der Stadtverwaltung Neuhaus am Renn-
weg erstellt werden.
Die Gebühr für ein Lichtbild beträgt 6,- Euro.
Sie können auch Lichtbilder bei einem zertifizierten Fotografen 
bzw. Dienstleister fertigen lassen.
Das Foto wird dann digital an unser Amt weitergeleitet.
Sie erhalten lediglich einen QR-Code, welchen Sie bitte mit-
bringen.
Passbilder in der bisherigen Form (ausgedruckt/entwickelt) wer-
den nicht mehr angenommen.
Lichtbilder von Kindern bis zum 6. Lebensjahr können mit 
unserem PointID-Lichtbildaufnahmesystem im Einwohner-
meldeamt der Stadt Neuhaus am Rennweg für eine Ausweis- 
bzw. Passausstellung nicht angefertigt werden.
Wir bitten die Eltern, ein Lichtbild des Kindes bei einem zer-
tifizierten Dienstleister (z.B. einem zertifizierten Fotografen) 
anfertigen zu lassen. Sie erhalten lediglich einen QR-Code, 
welchen Sie bitte mitbringen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss findet das Rechtsmittel der sofortigen 
Beschwerde (im Folgenden: Beschwerde) statt.
Die Beschwerde ist binnen einer Frist von 1 Monat bei dem

Amtsgericht Sonneberg
Untere Marktstraße 2
96515 Sonneberg

einzulegen.
Die Beschwerdefrist beginnt, wenn es sich um die Stattgabe 
eines Antrages auf Todeserklärung oder um die Aufhebung einer 
Todeserklärung handelt, mit der ersten öffentlichen Bekanntma-
chung. In allen anderen Fällen beginnt die Beschwerdefrist mit 
der förmlichen Zustellung.
Richtet sich die sofortige Beschwerde gegen die Entscheidung 
die Kosten zu tragen, ist sie nur zulässig, wenn der Wert des Be-
schwerdegegenstandes 50,00 € übersteigt. Ist die Beschwerde 
danach nicht zulässig, kann innerhalb von zwei Wochen Erinne-
rung eingelegt werden, für die im Übrigen dieselben Formvor-
schriften wie für die Beschwerde gelten.
Die Beschwerde wird durch Einreichung einer Beschwerdeschrift 
oder zur Niederschrift der Geschäftsstelle eingelegt. Die Be-
schwerde kann zur Niederschrift eines anderen Amtsgerichts 
erklärt werden; die Beschwerdefrist ist jedoch nur gewahrt, wenn 
die Niederschrift rechtzeitig bei dem Gericht, bei dem die Be-
schwerde einzulegen ist, eingeht. Die Beschwerdeschrift bzw. 
die Niederschrift der Geschäftsstelle ist von dem Beschwerde-
führer oder seinem Bevollmächtigten zu unterzeichnen.
Die Beschwerde beziehungsweise Erinnerung muss die Bezeich-
nung des angefochtenen Beschlusses sowie die Erklärung ent-
halten, welcher Rechtsbehelf eingelegt wird.
Sie soll begründet werden.
Rechtsbehelfe können auch als elektronisches Dokument ein-
gereicht werden. Eine einfache E-Mail genügt den gesetzlichen 
Anforderungen nicht.
Rechtsbehelfe, die durch eine Rechtsanwältin, einen Rechts-
anwalt, durch eine Notarin, einen Notar, durch eine Behörde 
oder durch eine juristische Person des öffentlichen Rechts ein-
schließlich der von ihr zur Erfüllung ihrer öffentlichen Aufgaben 
gebildeten Zusammenschlüsse eingereicht werden, sind als 
elektronisches Dokument einzureichen, es sei denn, dass dies 
aus technischen Gründen vorübergehend nicht möglich ist. In 
diesem Fall bleibt die Übermittlung nach den allgemeinen Vor-
schriften zulässig, wobei die vorübergehende Unmöglichkeit bei 
der Ersatzeinreichung oder unverzüglich danach glaubhaft zu 
machen ist. Auf Anforderung ist das elektronische Dokument 
nachzureichen.
Elektronische Dokumente müssen

- mit einer qualifizierten elektronischen Signatur der verant-
wortenden Person versehen sein oder

- von der verantwortenden Person signiert und auf einem si-
cheren Übermittlungsweg eingereicht werden.

Ein elektronisches Dokument, das mit einer qualifizierten elek-
tronischen Signatur der verantwortenden Person versehen ist, 
darf wie folgt übermittelt werden:

- auf einem sicheren Übermittlungsweg oder
- an das für den Empfang elektronischer Dokumente einge-

richtete Elektronische Gerichts- und Verwaltungspostfach 
(EGVP) des Gerichts.

Wegen der sicheren Übermittlungswege wird auf § 130a Absatz 
4 der Zivilprozessordnung verwiesen. Hinsichtlich der weiteren 
Voraussetzungen zur elektronischen Kommunikation mit den 
Gerichten wird auf die Verordnung über die technischen Rah-
menbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über 
das besondere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer-
Rechtsverkehr-Verordnung ERVV) in der jeweils geltenden Fas-
sung sowie auf die Internetseite www.justiz.de verwiesen.
Beglaubigt
Sonneberg, 27.05.2025
Heuß, Justizsektretärin
Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle Siegel
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Revierleitersprechstunde im Revier Piesau, 
Thüringer Forstamt Neuhaus
Sehr geehrte Damen und Herren,
seit dem 01.09.2023 habe ich, Frau Ivonne Schwarz, die Leitung 
vom Revier Piesau übernommen.
Sie erreichen mich über die Telefonnummer 0172/3480281.
Aktuell findet, bis auf Weiteres, keine Revierleitersprechstunde 
statt.
Bei Fragen rund um Ihren Waldbesitz und zur Vergabe von 
Brennholzscheinen bitte ich um eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung.
Mit freundlichen Grüßen
Ivonne Schwarz
Revierleiterin

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Der Wertstoffhof im Bauhof, Kirchweg 2, 98724 Neuhaus am 
Rennweg einschließlich der Grünschnittannahmestelle 
ist wie folgt geöffnet:

donnerstags 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Die Grünschnittannahmestelle im Ortsteil Siegmundsburg 
öffnet jeweils samstags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Möglich ist die Abgabe von Altglas, Altpapier, Leichtver-
packungen (gelber Sack), Elektroschrott, Batterien und 
Haushaltsschrott ausschließlich für private Haushalte. Ge-
werbetreibende haben die Entsorgung eigenständig zu or-
ganisieren.
Die für den Elektroschrott vorgesehenen Behältnisse werden 
von der VISTA electronic GmbH Sonneberg bereitgestellt 
und abgeholt.
Zum Verständnis - hier die Definition zu den einzelnen 
Schrottarten.
Zum Haushaltsschrott gehören:
Aluminiumgeschirr, Backbleche, Bratpfannen, Bratwur-
stroste, Bügelbretter, Eimer, Fahrräder, Gartenmöbel aus 
Metall, Gussöfen, Metallregale, Kochtöpfe, Wäscheständer, 
Sport- und Spielgeräte aus Metall, Schubkarren und weitere 
Haushaltsgegenstände aus Metall
Zum Elektroschrott bzw. Elektronikschrott gehören:
Elektro- und Elektronikaltgeräte, wie Kühlschrank, Gefrier-
schrank, Waschmaschine, Trockner, Elektroherd, Geschirr-
spüler, Mikrowellengerät, Staubsauger, Nähmaschine, Ra-
senmäher, Notebook, Computer, Monitor, Lampen, Drucker, 
Kopierer, Telefon, Faxgerät, Modem, Fernseher, Radio, DVD-
Player, Videorekorder und elektrische Musikinstrumente
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass kein sons-
tiger Sperrmüll oder Schrott im Wertstoffhof entsorgt wer-
den darf. Eine solche unrechtmäßige Ablagerung wird beim 
Landratsamt Sonneberg zur Anzeige gebracht und mit emp-
findlichen Geldbußen geahndet.

Nächste öffentliche Sitzungen des 
Stadtrates und der Ausschüsse

Stadtrat 30.06.2025
Ausschuss für Kultur, Sport und Tourismus 18.08.2025
Bau-, Wirtschafts- und Infrastrukturausschuss 01.09.2025

Die Sitzungen beginnen regelmäßig um 17.00 Uhr im Saal des 
Bürgerhauses, Marktstraße 2, 98724 Neuhaus am Rennweg.
Zu möglicherweise abweichendem Beginn und/oder Sitzungsort 
informieren Sie sich bitte in der Tagespresse oder im Ratsin-
formationsdienst auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am 
Rennweg unter:
https://www.neuhaus-am-rennweg.de/seite/433218/ratsin-
formationsdienst.html#/councilservice
Dort finden Sie auch die Tagesordnung und Beschlussvorlagen, 
die im öffentlichen Teil der jeweiligen Sitzung zur Beratung durch 
Stadtrat oder Ausschüsse anstehen.

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
Steinheid, Limbach, Neumannsgrund
im Vereinsgebäude Steinheid, Markt 7,
jeweils 1. und 3. Dienstag im Monat
von 17.30 bis 19.00 Uhr
Scheibe-Alsbach
im Gemeinde- und Vereinshaus Scheibe-Alsbach, Am Rußtiegel 
1,
jeweils 1. und 3. Mittwoch im Monat
von 19.00 bis 20.00 Uhr
Siegmundsburg
im Feuerwehrgerätehaus Siegmundsburg, Hiftenberg 7,
jeweils 1. und 3. Donnerstag im Monat
von 16.00 bis 17.00 Uhr
Lichte
im Gemeinde- und Vereinshaus Lichte, Saalfelder Straße 4,
jeweils 2. Donnerstag im Monat
jeweils von 17.30 bis 19.00 Uhr
Piesau
im Gemeinde- und Vereinshaus Piesau, Straße des Friedens 17,
jeweils 1. und 3. Dienstag im Monat
von 17.00 bis 18.30 Uhr

Schiedsstelle der Stadt Neuhaus am 
Rennweg
Die Anschrift und der Sitz der Schiedsstelle lauten:
Schiedsstelle der Stadt Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Der Schriftverkehr mit den Schiedspersonen ist nur unter dieser 
Anschrift zu führen.
Die Sprechzeiten der Schiedsstelle finden
jeden ersten Montag im Monat von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
im Bürgerhaus der Stadt Neuhaus am Rennweg,
Marktstraße 2, Zimmer 1.21,
in 98724 Neuhaus am Rennweg
statt.
Die nächsten Termine sind:
Montag, 07.07.2025
Montag, 08.09.2025
Im August 2025 finden keine Sprechzeiten statt!
Die Schiedsstelle ist telefonisch erreichbar über die Zentrale der 
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg unter 03679/7902-0. Sie 
werden von dort weitervermittelt.

Polizeiinspektion Sonneberg 
Kontaktbereichsdienst  
Neuhaus am Rennweg 
 
Ansprechpartner:   Polizeihauptmeisterin Jeuth 
        Polizeihauptmeisterin Schönheit     
        Polizeihauptmeister Knoblauch 
        Polizeihauptmeister Weber 
 
Erreichbarkeiten:   03679-7902260 
        03675-875-0 (PI Sonneberg) 
        110 (in Notfällen)  
 
Sprechzeiten:    Dienstag  08:00 Uhr – 10:00 Uhr  
        Donnerstag 08:00 Uhr – 10:00 Uhr 
        Donnerstag 15:00 Uhr – 18:00 Uhr  
 
Sollten Sie den Kontaktbereichsbeamten nicht erreichen können, melden 
Sie sich bitte bei der PI Sonneberg.  
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Veranstaltungskalender betreibt. Es liegt nahe, nicht allein aus 
Gründen der Effizienz in der Dateneingabe, sich für ein ein-
heitliches System zu entscheiden - oder aber entsprechende 
Schnittstellen vorzuhalten. Die Möglichkeiten dahingehend aus-
zuloten die Systeme entsprechend weiterzuentwickeln oder zu 
vereinheitlichen, das sollte fortan eine gemeinsame Teilaufgabe 
sein. Integriert werden kann jedenfalls ein solcher digitaler Ver-
anstaltungskalender auf jeder beliebigen Website mittels kurzer 
Programmiercodes, verschiedene Filterfunktion inbegriffen.

„Veranstaltungen machen die Identität einer Region erleb-
bar, ob mit Kultur, Sport oder Handwerk. Mit der Nutzung 
der ThüCAT gehen Neuhaus, Steinach und Lauscha mit 

gutem Beispiel voran und zeigen, wie gemeinsame Inhalte 
digital stark wirken können und für den Gast sichtbar wer-
den. So entsteht ein gebündelter Veranstaltungskalender, 

der den Gästen des Thüringer Waldes einen Mehrwert 
gibt und mit seiner Auswahl an Veranstaltungen begeis-
tert. Damit neue Systeme wie künstliche Intelligenz die 

Daten aufgreifen, müssen diese sichtbar sein und Teil ei-
ner größeren digitalen Struktur werden.“ sagt Christoph 
Gösel, Geschäftsführer der Thüringer Tourismus GmbH.

Veranstaltungskommunikation braucht mehr als digitale 
Sichtbarkeit
Eine Abbildung von Veranstaltungen im Web ist jedoch nicht 
alleine der Schlüssel zum Erfolg. Es erfordert vorab Fleißarbeit 
in der Recherche und der Kommunikation mit den Veranstal-
tern entsprechende Daten zu den jeweiligen Events zu sammeln. 
Durch die Mitarbeiter der Thüringer Wald Service GmbH sollen 
diese künftig zu einem anschaulichen Veranstaltungsüberblick 
zusammengeführt und regelmäßig per Newsletter an die Leis-
tungspartner wie Gastgeber, Gastronomie oder Freizeitpartner 
ausgespielt werden. Dieser Überblick kann dann den Gästen 
digital oder analog zur Verfügung gestellt werden.
Parallel erfolgt die Ausspielung auf den etablierten Social-Media-
Kanälen der Rennsteigregion oder strukturell aufbereitet können 
Veranstaltungshinweise auch wöchentlich an die Redaktionen 
der Zeitungsgruppen gehen, welche dann nach eigenem Ermes-
sen entsprechende Veranstaltungstipps abdrucken - idealerwei-
se auch über den Rennsteig hinweg. Zudem ist der Thüringer 
Wald Shop mit integrierter Tourist-Information mittlerweile eine 
etablierte Vorverkaufsstelle für Veranstaltungstickets, einerseits 
direkt für den Veranstalter, andererseits durch die Anbindung an 
den Ticket-Shop Thüringen.
Möglichkeiten zur Intensivierung der Zusammenarbeit fanden am 
Rande der Auftaktveranstaltung Anlass für einen fachlichen Aus-
tausch zwischen den Vertretern Dr. Jörg Steinhardt, Geschäftsfüh-
rer der Tourismusregion Coburg-Rennsteig und Sascha Schwar-
ze, welcher in Schwarzmühle das Hotel Waldfrieden betreibt und 
Vorsitzender des Tourismusverbandes Rennsteig-Schwarzatal ist 
sowie Matthias Gropp, Geschäftsführer der Stadthalle Bad Blan-
kenburg und Geschäftsbesorger für den Tourismusverband.

„Touristische Parallelstrukturen führen dazu, dass wir nicht 
wahrgenommen werden. Ein abgestimmtes Auftreten im Inne-
ren wie im Äußeren ist die einzige Chance, dass wir touristisch 

weiterhin wahrgenommen werden.“ sagt Sascha Schwarze, 
Vorsitzender des Tourismusverbandes Rennsteig-Schwarzatal.

„Aus Sicht der Gäste sollten gut gepflegte und aktuel-
le Daten über alle touristischen Erlebnisse und Angebote 

medienübergreifend verfügbar sein. Dies ist die Zielstellung 
der gemeinsamen Arbeit!“ betont Dr. Jörg Steinhardt, Ge-

schäftsführer der Tourismusregion Coburg-Rennsteig.

Neuhaus, Lauscha und 
Steinach mit gemeinsamer 
Veranstaltungskommunikation

Drei Orte, ein Ziel: Veranstaltungen in der Region 
besser sichtbar machen.
Der aktuelle Status quo, wie und wo Veranstaltungen veröf-
fentlicht werden, gleicht jedoch einem Flickenteppich. Unter-
schiedlichste Kommunikationswege, verschiedenste Veran-
staltungskalender auf engsten Raum, mal gut und mal schlecht 
aufbereitete Informationen. Während Einheimische sich oft noch 
über Mundpropaganda oder lokale Gruppen informieren, bleiben 
viele Veranstaltungen für Gäste schlicht unentdeckt.
„Leider finden unsere Gäste aktuell nur zersplitterte Möglich-
keiten sich über anstehende Veranstaltungen zu informieren, 
was nicht nur für den Aufenthalt vor Ort von Bedeutung ist, 

sondern durchaus auch schon für die Planung einer Reise in 
den Thüringer Wald ausschlaggebend sein kann.“, erklärten 
Christian Müller-Deck - Bürgermeister Stadt Lauscha und 

Udo Bätz - Bürgermeister Stadt Steinach übereinstimmend.
Rennsteigregion Neuhaus am Rennweg - eine Marke mit 
verbindender Kraft
Mit der Rennsteigregion Neuhaus am Rennweg wurde 2022 aus 
der Notwendigkeit heraus eine Regionalmarke im Thüringer Wald 
geschaffen, da man bei den regionalen Tourismusverbänden „am 
Rand“ liegt, sowohl bei Coburg-Rennsteig als auch bei Renn-
steig-Schwarzatal. Hinzukomme der Rennsteig, einerseits als 
verbindendes Element, andererseits als eine nach wie vor spür-
bare Kommunikations- und Sprachbarriere, nicht zuletzt durch 
die unsichtbare Grenze der Zeitungsgruppen. Mit dem Vorstoß 
soll das Ganze im ersten Schritt im Rahmen einer gemeinsamen 
Veranstaltungskommunikation aufgebrochen werden und die 
Informationen zentral aufbereitet und gebündelt in die jeweiligen 
Regionen rein und auch raus fließen.
„Wir müssen weg kommen von einer Kommunikation, welche 

inhaltlich und technisch auf Gemeindegrenzen beschränkt 
ist - das interessiert auch keinen Gast. Mit der Thüringer 
Wald Service GmbH arbeiten wir schon seit über sieben 

Jahren an der Bündelung von Leistungen und Produkten, 
stets zugunsten regionaler Partner und der Region mit dem 
Ziel der Schaffung von Wertschöpfung.“ betont Jörg Sei-
fert, Geschäftsführer der Thüringer Wald Service GmbH.

Einheitliche Veranstaltungsdaten dank zentraler Struktur
Über die ThüCAT, eine von der Thüringer Tourismus GmbH ins 
Leben gerufene zentrale Datenstruktur, solle alles einheitlicher 
werden. Ein zentrales System, in welches jede Kommune Infor-
mationen gibt zu seinen Einrichtungen, zu Gastgebern, Gastro-
nomie und Ausflugszielen, aber eben auch zu Veranstaltungen. 
Die Stadt Neuhaus am Rennweg jedenfalls hat bereits 2021 
auf dieses System mit dem ganzheitlichen Ansatz gesetzt und 
gemeinsam mit seiner Tourist-Information die Website www.
rennsteigregion-neuhaus.de, vollständig basierend auf der zen-
tralen Datengrundlage, ins Leben gerufen. Ein zentrales Tool für 
einen Veranstaltungskalender hat jedoch lange auf sich war-
ten lassen, wenngleich dies eine wesentliche Funktion für eine 
Informationswebsite für Gäste ist. Anfang dieses Jahres war 
es dann soweit, der Veranstaltungskalender war integriert und  
funktioniert, allerdings nur, wenn dieser entsprechend mit kon-
sistenten Veranstaltungsdaten gefüttert wird.
Nun kommt dazu, dass jeweils der Tourismusverband Renn-
steig-Schwarzatal und Coburg-Rennsteig einen eigenen  
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Als Übungsszenario wurde angenommen, dass es in einem In-
dustriegebäude der Firma „GBneuhaus GmbH“ zu einem Ma-
schinenbrand mit starker Rauchentwicklung kam.

Des weiteren wurden noch 2 Mitarbeiter in dem Gebäude ver-
misst.
Diese galt es schnellstmöglich zu finden und aus dem Gebäude 
zu evakuieren.
Dazu machten sich mehrere Atemschutztrupps fertig und rück-
ten unter Eigensicherung in das stark verrauchte Gebäude vor.

Nach nur kurzer Zeit konnten die Personen gefunden und sicher 
aus dem Gebäude gebracht werden.

Ein weiterer Schwerpunkt der Übung lag auf dem Aufbauen einer 
ausreichenden Wasserversorgung.
Als erstes wurden die wasserführenden Fahrzeuge genutzt.

Gästekarte als Erfolgsmodell - ein Zeichen gelungener Ko-
operation
Das eine Bündelung von Partnern in einem Marketing-Netzwerk 
Erfolg haben kann, zeigt die Vereinheitlichung der Gästekarte in 
den letzten Jahren. Mit der Thüringer Wald Card haben ca. 1,5 
Mio. Gäste eine fortan einheitliche Gästekarte in allen Thüringer 
Kur- und Erholungsorten, welche ab diesem Jahr auch Stück für 
Stück in Kommunen digital eingeführt wird. Mit der All-Inclusive-
Variante bietet die Karte darüber hinaus kostenfreien Eintritt in 
rund 170 Freizeit- und Kultureinrichtungen im Thüringer Wald - 
ein attraktives Zusatzangebot, das den Aufenthalt im „Grünen 
Herzen Deutschlands“ noch erlebnisreicher macht.
Bei der Stadt Steinach steht in diesem Jahr die Anbindung an 
die Gästekarte an, finanziert wird das Ganze aus einem Anteil 
des Kurbeitrages, zu dessen Erhebung theoretisch mit dem 
Erholungsortstatus auch die Stadt Neuhaus am Rennweg be-
rechtigt ist.
Die enge Zusammenarbeit von Neuhaus am Rennweg, Steinach 
und Lauscha soll künftig als Impuls für andere Kommunen die-
nen. Ziel ist es, die regionale Zusammenarbeit zu stärken, Syn-
ergien zu nutzen und gemeinsam neue Maßstäbe im Tourismus 
zu setzen. Ob daraus gemeinsame Produkte, gebündelte Ver-
marktung oder effizientere Strukturen entstehen - all das wird 
sich in der weiteren Entwicklung zeigen. Klar ist: Der Auftakt 
ist gemacht.

„Die Zusammenarbeit zwischen den Kommunen mit einem 
zentralen Servicedienstleister verspricht eine umfassendere 
und verbesserte Wahrnehmung bei Gästen und Besuchern, 

aber auch bei Einheimischen. Mit unserem Tourismuskonzept 
und der Einführung der Rennsteigregion haben wir dafür einen 

wesentlichen Grundstein gelegt.“, ist Uwe Scheler - Bür-
germeister der Stadt Neuhaus am Rennweg - überzeugt.

Thüringer Wald Service GmbH - starker Partner für die Region
Im Rahmen der neuen Kooperation übernimmt die Thüringer 
Wald Service GmbH - eine gemeinsame Gesellschaft des Natur-
parks und des Landschaftspflegeverbands Thüringer Wald - eine 
zentrale Rolle als Servicepartner. Sie unterstützt die beteilig-
ten Kommunen bei wichtigen Aufgaben rund um Organisation, 
Kommunikation und Veranstaltungsmanagement. Denn Veran-
staltungen sind weit mehr als touristische Angebote: Sie prägen 
das gesellschaftliche Leben vor Ort und tragen maßgeblich zur 
Lebensqualität in der Region bei. Eine starke Veranstaltungs-
landschaft ist somit nicht nur ein Plus für Gäste, sondern auch 
ein wichtiger Faktor für die Attraktivität der Region als Lebens- 
und Arbeitsort.
Text und Fotos: Thüringer Wald Service GmbH

Einsatzübung der Feuerwehren  
der Stadt Neuhaus am Rennweg
Am Freitag, 13.06.2025 um kurz nach 17.00 Uhr wurden die Feu-
erwehren der Stadt Neuhaus am Rennweg in das Industriegebiet 
am Herrenberg alarmiert.
Was die Einsatzkräfte nicht wussten, dass es sich dieses Mal nur 
um eine Einsatzübung und keinen „realen“ Einsatz handeln wird.
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Die Feuerwehrkameraden aus Scheibe-Alsbach konnten leider 
nicht teilnehmen, da diese noch in einem anderen Einsatz ge-
bunden waren.
Nach ca. zwei Stunden konnte die Übung erfolgreich beendet 
werden.
Jetzt gilt es die ein oder anderen erkannten Mängel anzugehen 
und in naher Zukunft noch abzustellen.
Ein Dank geht an die Firma „GBneuhaus GmbH“ für die Bereit-
stellung ihres Gebäudes und der anschließenden Versorgung 
aller Beteiligten.
Ein weiterer Dank geht natürlich an alle Einsatzkräfte für ihre 
großartige Arbeit.
Bericht: Stadtbrandmeister Jörg Müller
Fotos: unterwegs mit Blaulicht-News

Neuhäuser Senioren schwelgen in 
Kindheitserinnerungen
Am 22. Mai 2025 machten sich die Senioren aus Neuhaus am 
Rennweg und den Ortsteilen auf den Weg zu einem Ort voller 
Erinnerungen und faszinierender Spielwelten. Mit dem Bus ging 
es an diesem Nachmittag in Deutsche Spielzeugmuseum nach 
Sonneberg, um die Faszination von Spielzeug vergangener Zei-
ten zu erleben. Organisiert und begleitet wurde der Ausflug von 
AGATHE-Beraterin Christina Reuther.
Nach einer kurzweiligen Busfahrt am Museum angekommen, 
wurden wir herzlich empfangen und konnten schon im Eingangs-
bereich nostalgische Ausstellungstücke bewundern.
Gleich zu Beginn der Führung waren die Senioren von den 
Plüschtieren der Sonderausstellung „Einfach zum Liebhaben 
- Plüschtiere zum Kuscheln und Sammeln von Plüti“ fasziniert. 
Weiter ging es durch die beeindruckende Sammlung von Spiel-
zeugen aus verschiedenen Epochen und Ländern. Von alten 
Holzspielzeugen über Puppen bis hin zu nostalgischen Blech-
spielzeugen - die Vielfalt war beeindruckend.
Die Senioren nutzten die Gelegenheit, um alte Lieblingsspiele 
wiederzuentdecken und Erinnerungen an die eigene Kindheit 
wach werden zu lassen. Zu den Highlights gehörten auch die 
Figuren aus Brotteig und Papiermaché ebenso die Puppen und 
Puppenhäuser vergangener Zeiten.

Die leuchtenden Gesichter der 
Senioren während der Muse-
umsführung sprachen Bände.
Zum Schluss gab es ein unver-
gessliches Erlebnis - die „Thü-
ringer Kirmes“ - mit zum Teil 
lebensgroßen Figuren, die sich 
mit einem Licht und Klangins-
tallation präsentiert.

Nach dem Museumsbesuch 
setzten wir unseren Ausflug mit 
vielen positiven Erinnerungen 
und lebhaften Gesprächen im 
Erlebnisrestaurant SpielLust 
fort. Bei Kaffee und Kuchen in 
gemütlicher Atmosphäre, wur-
de sich ausgetauscht, herzlich 
gelacht und sichtlich genossen.

Der Ausflug war nicht nur eine Reise in die Vergangenheit, son-
dern auch eine schöne Gelegenheit, Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben und in Gemeinschaft zu erleben und schöne Mo-
mente zu teilen. Solche Tage sind für uns alle eine wertvolle 
Erinnerung daran, wie wichtig Zusammenhalt und Freude im 
Alltag sind.
Ich freue mich schon auf den nächsten Ausflug mit euch und 
hoffe, dass noch viele weitere schöne Tage folgen werden!
Eure AGATHE-Beraterin
Christina Reuther

Zusätzlich bauten die Kameradinnen und Kameraden eine ca. 
700m lange „Wegestrecke“ mit B-Schläuchen zu einer Wasse-
rentnahmestelle auf.
Bei den vorherrschenden Außentemperaturen um die 30°C sind 
solche Aufgaben alles andere als einfach.

Auch den Atemschutzgeräteträgern wurde da einiges abverlangt.
An der Übung beteiligt waren 45 Kameradinnen und Kameraden 
aus den Feuerwehren Neuhaus am Rennweg, Lichte, Piesau, 
Steinheid sowie Siegmundsburg.
Drei Einsatzkräfte der Feuerwehr Steinach unterstützten mit ih-
rem Führungsfahrzeug bei der Übungsdurchführung.
Die Bergwacht Scheibe-Alsbach sorgte für die medizinische 
Versorgung.
Auch Kreisbrandinspektor Mathias Nüchterlein, der stellvertre-
tende Bürgermeister Holger Koch sowie Vertreter der Geschäfts-
leitung der GBneuhaus GmbH machten sich ein Bild vor Ort.
Die Polizei übernahm mit zwei Einsatzkräften die erforderlichen 
Absperrmaßnahmen.
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AGATHE - älter werden in der Gemeinschaft

Als AGATHE-Beraterin bin ich Ihre Ansprechpartnerin, für alle 
Fragen, die der Alltag als älterer Mensch mit sich bringt. Die 
Beratungen sind kostenfrei und unverbindlich!
Das Angebot richtete sich an alleinlebende Seniorinnen und Se-
nioren ab 65 Jahren und bietet die Möglichkeit, verschiedene 
Themen wie Gesundheit, Vorsorge, Finanzen, Wohnen, Krisen, 
Einsamkeit und sonstige Themen und Fragen die das Älterwer-
den mit sich bringt, vertraulich anzusprechen. Ebenso erhalten 
Sie Unterstützung bei Fragen im Umgang mit dem Handy, 
Smartphone oder Tablet.
Die Gespräche können am Telefon, im häuslichen Umfeld oder 
in der Sprechstunde stattfinden.
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Auf den Pechhauswiesen wurden tiefe Gräben ausgehoben. 
Auch hier wurde kein befriedigendes Ergebnis erzielt. Die Grä-
ben sind dann wieder zugeschüttet worden.
04.06.1950
Wertungssingen in Fehrenbach. Mit dem Lied, “Auf, friedliche 
Kolonnen” wurde durch unseren Volkschor der 1. Preis mit der 
höchsten Punktzahl unter 30 Chören erreicht.
Nach dem Tod von Dr. Gohlke kam Dr. Häusler zu uns in die 
Landarztpraxis nach Limbach. Dieser wirkte aber nur bis 1952 
dort. Er wohnte später in Bitterfeld und starb an den Folgen der 
Strahlenkrankheit.
Am 15.07.1950 fand beim Rosenbaum ein Chorkonzert unseres 
Volkschores statt.
Die Kirmes 1950 wurde als Bauernkirmes von unserem Volkschor 
durchgeführt. Am 16.07.1950 fand um 7.30 Uhr ein Morgens Sin-
gen statt.
Im Rahmen des Millionen Aufgebotes wurde in Siegmundsburg 
der DFD gegründet. Die Gründungsarbeiten wurden von Frau 
Anna Walter (Seff) aus Steinheid durchgeführt. Erste Vorsitzende 
war die Bürgerin Anni Schröder. Sie führte diese Funktion bis 
1955 aus. Anschließend wurde die Bürgerin Lore Hedtmann als 
Vorsitzende gewählt. Diese hatte die Funktion bis zum Jahre 
1972 inne. Anschließend wurde die Bürgerin Ketti Heß als neue 
Vorsitzende gewählt.
Die Lehrerin Frau Eva Roos zieht mit ihrer Familie nach Rückers-
wind. Frau Roos war seit 1945 Lehrerin in Siegmundsburg. Es 
muss gesagt werden, dass sie den Kindern viel gelernt hat. Mit 
Beginn des neuen Schuljahres übernimmt der Neulehrer Erwin 
Happ aus Brotterode die Lehrstelle. Happ konnte den Kindern 
durch seine laufenden Schimpfereien und Ausdrucksweisen kein 
gutes Vorbild sein.
07.10.1950
Aus Anlass des einjährigen Bestehens der DDR wurde im Ort 
eine Feierstunde durchgeführt. Als Redner fungierte Steinheider 
Max Koch.
HO - Preise 1950 im Oktober

1 kg. Butter 24.-- DM
1 kg. Schweinefleisch 15.-- DM
1 Ei -.60 DM

Die Preise der HO-Waren konnten dadurch weiter denen der 
rationierten Waren angeglichen werden. Zum gleichen Zeitpunkt 
waren die Durchschnittslöhne um ein Drittel höher als im Jahre 
1948.
Durch den VEB Rohrleitungsbau Bitterfeld wurde von Juni bis 
September 1950 eine Ferngasleitung von Schleusingen über 
Waldau - Biberau - Fehrenbach, dem Rennsteig entlang bis nach 
Limbach verlegt. Viele Siegmundsburger waren hier beschäftigt.
Zu den Erwerbsmöglichkeiten zur heutigen Zeit wäre zu sagen, 
dass die meisten Bürger als Waldarbeiter oder in Privatbetrieben 
und im VEB IKA Steinheid beschäftigt waren. Einige fertigten 
auch für Steinheider Verleger den Christbaumschmuck.
Erinnerungen an einen Aufenthalt unseres Präsidenten Wil-
helm Pieck in Scheibe-Alsbach im Sommer 1950 (Auszug).
Ein paar Herzschläge lang verhielt der Bürgermeister im Erzäh-
len. “Jetzt war der große Augenblick gekommen. Als unser Prä-
sident den Wagen verließ, empfing ihn der Pionierchor mit einem 
frischen Lied. Freude über diese gelungene Überraschung lag 
in seinen guten Augen, und als der herzliche Willkommensgruß 
verklungen war, kam es aus seinem Munde: <Ja, man hört es 
gleich, die Waldkehlchen!> Wir haben uns über dieses Kompli-
ment natürlich sehr gefreut.”
Der Bürgermeister fuhr dann nachdenklich fort: “Es war einfach 
eine unvergessliche Stunde dort oben am Stausee. Während wir 
so dastanden und sich Wilhelm Pieck über die Anlage des Stau-
sees informieren ließ, war die Sonne über die Berge geklettert, 
und nun beschien sie den Ort und die umliegende Flur. Unse-
rem Präsidenten war das nicht entgangen, und überwältigt von 
der Schönheit der Umgebung sagte er: <Unstreitig - ein schö-
nes Stückchen Erde hier in unserer Republik!> Und der Humor 
sprach aus seinen Augen, als er sich anscheinend vorwurfsvoll 
an seine Begleitung wandte: <Meine Herren! Warum haben Sie 
mich nicht schon eher hierher geführt?> Ein Offizier befleißigte 
sich: <Herr Präsident! Wir sind ja auch zum ersten Mal hier.> 
<Ach so”> lächelte da der Präsident, womit er die Entscheidung 
schon akzeptiert hatte.

Chronik Siegmundsburg

Auszüge aus den Aufzeichnungen des Chronisten 
Gustav Töpfer
“In der Chronik 1950 - 1952 geblättert”
Volks- und Berufszählung im Jahre 1950 in der DDR.
Im Jahre 1950 wurde bei uns die Zeitung “Das Volk”, das Organ 
der SED im Lande Thüringen, zum ersten Mal gelesen. Bisher 
wurde das “Thüringer Volk” gelesen. Preis der neuen Zeitung 
0,15 Mark.

27.05.1950
Kreis-Chortreffen der Volkschöre des Kreises Sonneberg Pfings-
ten in Lauscha. Unser Volkschor errang mit dem Lied, “Auf, fried-
liche Kolonnen”, den zweiten Preis.
Während des Sommerhalbjahres wurde durch die SAG Wismut 
auf der Flur von Siegmundsburg nach “Uran” gesucht. Zuerst 
wurden Trassen abgesteckt und durch den Wald geschlagen. 
Anschließend kamen Geologen, darunter auch Frau Irmgard Ha-
nauer aus Scheibe-Alsbach, und nahmen Messungen vor. Die 
Messungen erbrachten aber kein positives Ergebnis. D.h., dass 
die Flur von Siegmundsburg kein Uran zum Abbauen aufweist. 
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Der Wasserrettungsdienst-Rettungsschwimmer (RS WRD) über-
nimmt wichtige Aufgaben wie die schnelle Rettung von Per-
sonen aus dem Wasser, die Erstversorgung bei Verletzungen 
sowie die Zusammenarbeit im Team, um Menschen in kritischen 
Situationen zu unterstützen. Im Vergleich zu einem regulären 
Rettungsschwimmer verfügt der RS WRD über eine erweiterte 
Ausbildung, die medizinisches Fachwissen und spezielle Ret-
tungstechniken umfasst. Damit sind die neuen Rettungsschwim-
mer optimal auf Notfälle vorbereitet.

Die Ausbildung dauerte fast ein halbes Jahr und beinhaltete so-
wohl theoretisches Wissen als auch praktische Übungen. Bei der 
abschließenden Prüfung wurden unter anderem die Teamarbeit 
beim Bergen eines Verletzten, die Anwendung eines AED sowie 
die achsengerechte Lagerung getestet.

Wir gratulieren herzlich: Anja, Anna, Marilena, Anke, Dirk, Ulli, 
Mike und Jens, die bereit sind im Notfall schnell und professi-
onell zu helfen.

Die Schwimmhalle am Rennsteig
in Neuhaus am Rennweg geht
am 21.06.2025 bis 01.09.2025

in die Sommerpause.

Im genannten Zeitraum findet kein öffentlicher Bade-
betrieb statt.
Für das Schulschwimmen gelten vereinbarungsgemäß 
gesonderte Regelungen.
Sehr gerne begrüßen wir Euch den ganzen Sommer über 
im Waldbad Bernhardsthal!

Die Jungen Pioniere hatten sich noch eine schöne Überraschung 
ausgedacht. Während wir uns so unterhielten, hatten sie einige 
Ruderboote bestiegen und zogen auf der großen Wasserfläche 
ein paar Schleifen. Der Präsident ließ seine kleinen Freunde nicht 
aus den Augen. <Dass mir ja mit meinen Pionieren nichts pas-
siert!>, rief er aus. Er war um sie besorgt, weil er unterdessen 
von der Tiefe des Gewässers gehört hatte. Beruhigend gab ich 
ihm zur Antwort, dass alles gut gesichert sei.”
Richard Jakob hat die Worte unseres Präsidenten gut in Erinne-
rung behalten. Er erzählte uns noch, dass Wilhelm Pieck mit sei-
ner Begleitung so eine gute halbe Stunde am Stausee verweilte. 
Nach einer herzlichen Verabschiedung rollte die Wagenkolonne 
dann wieder in Richtung Schwarza davon.
01.01.1951
Das este Brot ohne Marken.
07.04.1951
Chorkonzert unseres Volkschores in der Gemeinde Sachsen-
brunn.
29.04.1951
Chorkonzert unseres Volkschores in der Gemeinde Altenfeld.
Am 14.07.1951 und in den Folgetagen fand im Ort die Kirmes 
statt.
Mit Beginn des neuen Schuljahres im September 1951 übernahm 
Lehrer Hans Dorst aus Steinheid die Leitung der Siegmunds-
burger Schule. Er löste Neulehrer Happ ab, welcher in der Nähe 
von Sonneberg versetzt wurde.
01.02.1952
Einweihung der Landambulanz in Steinheid. Mit diesem Zeit-
punkt wurde die Arztpraxis in Limbach aufgelöst, und die me-
dizinische Versorgung von Siegmundsburg erfolgte nun von 
dort aus. In der Landambulanz wurden eine Bettenstation, eine 
Zahnstation und eine Röntgenstation und die täglichen Sprech-
stunden eingerichtet. Dr. Zitzmann übernahm als erster die Lei-
tung der Ambulanz. Später ist dieser verzogen und verstorben.
02.02.1952
Beginn des Nationalen Aufbauwerkes (NAW).
Bis zum Ende des Jahres 1952 wurde unser Ort auf polizei-
lichem Gebiet durch den Gruppen-Posten Steinach versorgt. 
Der bekannteste VP Angehörige war der Genosse Schüchner 
aus Neuhaus/Rwg.
Rolf Kirchner
Natur- und Heimatfreunde e.V. Siegmundsburg

Erfolgreiche Ausbildung

8 Rettungsschwimmer im Wasserrettungsdienst
Die Wasserwacht Neuhaus/Rwg freut sich, bekannt geben zu 
können, dass acht engagierte Mitglieder erfolgreich die Ausbil-
dung zum Rettungsschwimmer im Wasserrettungsdienst (RS 
WRD) abgeschlossen haben. Diese spezielle Qualifikation er-
möglicht es den Rettungsschwimmern, im Ernstfall noch pro-
fessioneller und sicherer Menschen in Not zu helfen.
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Stadtbibliothek
Liebe Leserinnen und Leser,
der Monat Juli ist oft einer der schönsten Monate des Jahres. 
So besonders machen den Juli das Wetter und die Natur sowie 
die Sommerferien und ein eventuell geplanter Urlaub.
Die Temperaturen steigen auf warme Werte an, so dass Outdoor-
Aktivitäten geplant werden können. Ob nun ein Besuch mit den 
Kindern im Zoo oder eine ausgiebige Fahrradtour… das schöne 
Wetter lockt einen Jeden nach draußen. Selbst bei einem kurzen 
Sommerregen haben die Kinder ihren Spaß. Das schönste im 
Juli sind aber für die Kinder auf jeden Fall die Sommerferien. 
Einfach mal keine Schule haben und ganz entspannt die Feri-
enzeit genießen. Ob im Urlaub oder zu Hause, faulenzen tut ab 
und zu richtig gut. Auch die Schönheit der Natur ist in diesem 
Monat ganz klar zu erkennen. Die Bäume und Wiesen sind grün, 
die Blumen blühen und viele Tiere lassen sich auch tagsüber 
beobachten.
Gibt es schon Pläne für den kommenden Monat? Vielleicht 
gemütlich am Strand liegen oder in lauen Sommerabenden im 
Garten sitzen… Der Juli ist einfach ein Monat, den man genie-
ßen sollte. Egal ob beim Wandern in Naturgebieten oder beim 
Schwimmen im Freibad… Die Stadtbibliothek Neuhaus bietet 
neben Reiseführern, Sachbüchern für Outdoor-Aktivitäten und 
Naturratgebern auch Krimis und Romane an. Kommt doch mal 
vorbei!

Am 18.07.2025 von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr veranstalten 
wir in der Stadtbibliothek einen Spiele-Nachmittag. Wir 
haben eine große Auswahl an Gesellschaftsspielen für euch! 
Ihr könnt auch gern die Switch o.ä. mitbringen! Dazu sind 
Alle, von jung bis alt, herzlich eingeladen. Beachtet bitte 
hierzu und auch zu den weiteren Veranstaltungen den Ver-
anstaltungs-Flyer in der Rubrik: Neues aus dem Bereich 
der Kinder- und Jugendarbeit.

Bitte beachten Sie, dass die Stadtbiblio-
thek Neuhaus am Rennweg am Freitag, dem 

04.07.2025 erst ab 13.00 Uhr geöffnet hat.

Empfehlungen für Erwachsene
Lotte Kinskofer: Schillerwiese

Regensburg, 1925: Eine junge Frau wird tot 
an einem Baum auf der Schillerwiese ge-
funden. Ein Selbstmord? Immerhin befand 
sich an diesem Ort die alte Richtstätte der 
Stadt. Den Münchner Oberkommissar Wur-
zer muss das eigentlich nicht kümmern. Er 
besucht seine Tochter Anna, die in Regens-
burg mit ihrer Familie lebt. Doch Anna inter-
essiert sich sehr für die Tote, schließlich war 
sie ihre Nachbarin. Als sie unter rätselhaften 

Umständen verschwindet, wird Wurzer aktiv und kommt einer 
Verschwörung auf die Spur…
Marc-Uwe Kling: Views

Die 16-jährige Lena Palmer verschwindet 
spurlos. Drei Tage später taucht sie in einem 
verstörend brutalen Video wieder auf, wel-
ches in atemberaubendem Tempo viral geht.
BKA-Kommissarin Yasira Saad soll Lena 
finden und die Täter identifizieren. Ihr bleibt 
wenig Zeit, denn schon gibt es erste ge-
walttätige Demonstrationen in deutschen 
Städten. Eine rechtsradikale Gruppierung 
namens „Aktiver Heimatschutz“ gewinnt 
rasant an Zulauf. Kann Yasira die Täter ver-
haften, bevor der Lynchmob zuschlägt und 

der Rechtsstaat zu wanken beginnt?
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Öffnungszeiten Ortsteilbibliotheken:

Piesau: Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
von 17.30 Uhr - 18.30 Uhr

Scheibe-Alsbach: Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat
von 14.00 Uhr - 15.00 Uhr

Steinheid: Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat
von 14.00 Uhr - 15.00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass die Ortsteilbibliothek Scheibe-Als-
bach am 09.07.2025 sowie die Ortsteilbibliothek Steinheid 
am 02.07.2025 und 06.08.2025 wegen Urlaub geschlossen 
bleiben.

MINT-Nachmittag in der Bibliothek
Am Freitag, dem 16.05.2025 fand in der Stadtbibliothek Neuhaus 
am Rennweg ein Nachmittag zum Thema MINT-Experimente statt.
Die Kinder und ihre Eltern konnten sich an Elektro-Baukästen 
ausprobieren, was viel Spaß bereitet hat. Wer die Bauteile richtig 
verbunden hat, konnte Lämpchen zum Leuchten bringen und 
Propeller fliegen lassen. Auf dem Computer konnten mittels ein-
fachen Stromkreisen verschiedene Spiele gespielt werden. Wur-
de der Stromkreis korrekt geschlossen, konnte man entweder 
ein Jump&Run-Spiel oder Pinball spielen. Die Welt der Statik und 
Mechanik konnte ebenso entdeckt werden. Mit Lego-ähnlichen 
Bauteilen wurden Leitern, Brücken oder Tische gebaut. Unser 
Fühl-Memory erlaubte es den Teilnehmern ihre Tastfähigkeit zu 
prüfen, was mitunter gar nicht so einfach war, wie geglaubt. 
Daneben gab es viele Ausmalbilder und Rechenaufgaben, die 
ebenfalls Freude bereiteten.
Am 13.06.2025 findet das nächste Highlight statt. In unserem Kre-
ativ-Workshop darf nach Herzenslaune gebastelt und gemalt wer-
den. Weitere Infos hierzu entnehmt ihr bitte der Abteilung „Neues 
aus dem Bereich der Kinder- und Jugendarbeit“ im Stadtkurier.

Raynor Winn: Der Salzpfad

Alles, was Raynor und Moth noch besitzen, 
passt in einen Rucksack. Mit einem kleinen 
Zelt machen sie sich auf, den gesamten South 
West Coast Path, Englands bekanntesten Küs-
tenweg, zu wandern. Mit einem Mal ist ihr Zu-
hause immer nur dort, wo sie gerade sind. Sie 
begegnen Vorurteilen und Ablehnung, doch 
zugleich entdecken sie das Glück ihrer Liebe 
und lernen, Kraft aus der Natur zu schöpfen. 
Allen Widrigkeiten zum Trotz öffnet ihr mehr-
monatiger Trip die Tür zu einer neuen Zukunft.

Heidi Rehn: Die Tochter des Zauberers

New York, 1936: Erika hofft darauf, mit ihrem 
politischen Kabarett die Amerikaner für den 
Kampf gegen Hitler zu gewinnen. Dann lernt 
sie im Kreis der europäischen Exil-Künstler 
einen Mann kennen, der ihr mehr bedeutet, 
als sie jemals für möglich gehalten hätte - 
den Arzt und Lyriker Martin Gumpert, der 
fasziniert ist von ihrer Stärke und Unabhän-
gigkeit. Bald muss sie sich entscheiden: Er-
greift sie die Chance, sich als Kämpferin für 
Frieden und Freiheit zu etablieren, oder setzt 
sie ihr persönliches Glück an erste Stelle?

Empfehlungen für Kinder

Medienkurier-Service
Die Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg bietet einen Medienku-
rier-Service für ältere und mobil eingeschränkte Bürgerinnen und 
Bürger an. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, nehmen Sie 
bitte mit der Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg Kontakt auf.
Telefonische Auskünfte zu den Öffnungszeiten unter der Tele-
fonnummer: 03679 / 7902-75.
Besuchen Sie uns auch im online Portal „thuebibnet“, die vir-
tuelle Ausleihstelle der Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg.
Wie funktioniert die Onleihe?
Die Nutzer der Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg gelangen 
über die Internetseite der Stadtbibliothek zum digitalen Medien-
angebot. Für die Anmeldung bei der Onleihe-Bibliothek / Thue-
bibnet benötigen Sie die Ausweisnummer (z.B. 00024638) auf der 
Rückseite Ihres Bibliotheksausweises. Nach dem Einloggen mit 
den persönlichen Daten kann nun einfach und unkompliziert ein 
Medium heruntergeladen werden. Das Medium kann nicht nur auf 
dem Computer genutzt werden, sondern auch auf dem Tablet, 
eBook-Reader und Co…. Jedes ausgeliehene Medium kann man 
für 21 Tage nutzen. Wenn die Ausleihzeit abgelaufen ist, ist das 
Medium automatisch „zurückgegeben“ und nicht weiter nutzbar. 
Da die Rückgabe automatisch erfolgt, gibt es keine Mahngebühren. 
Natürlich können Sie das Medium erneut ausleihen.

Unsere Öffnungszeiten
Montag: geschlossen

Dienstag - Freitag
10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr - 17.00 Uhr

Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 3

98724 Neuhaus am Rennweg
Telefon: 03679/790275

E-Mail: info@stadtbibliothek-neuhaus.de
http://www.stadtbibliothek-neuhaus.de
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Die Zuckerwatte war wie immer sehr lecker

Auch die Bastelstraße war gut besucht

Offene Kinder- und Jugendarbeit
Jugendclub Neuhaus
Auch in der „Herrnhäuser Jugend - Hood“ war am 01.06.2025 
alles auf den ersten Kindertag auf dem Rennsteigsportplatz 
ausgelegt. So beteiligten wir uns am Programm mit einem Ju-
gendflohmarkt, einem Cocktailstand, an dem man die besten 
alkoholfreien Cocktails genießen konnte und in den Räumlich-
keiten des Jugendclubs durften sich alle Interessierten, Beutel 
und T-Shirts nach eigenem Wunsch gestalten. Dank der Unter-
stützung von Miteinander e.V. Neuhaus am Rennweg, war jedes 
T-Shirt und jeder Beutel ein Unikat. Während des Bedruckens 
gab es für die Besuchenden die Möglichkeit sich über die Juleica 
Card zu informieren. Die Juleica Card erhält die Person nach 
einer mehrtägigen Ausbildung durch geschultes Personal. Im 
Anschluss daran können die Besitzer der Juleica Card ehren-
amtliche Tätigkeiten in der Jugendarbeit ausführen und leisten 
somit einen wertvollen Beitrag zum Erhalt sozialer Strukturen 
in der Kommune.
Nach gut 2 Stunden war aber auch für uns die Veranstaltung 
schon vorbei. Das angekündigte Gewitter entlud sich mit starken 

Neues aus dem Bereich der Kinder- und 
Jugendarbeit in unserem Stadtgebiet

Kinderfest der Stadt Neuhaus am Rennweg
Ein Fest voller Spiel, Spaß und Spannung
Das Kinderfest der Stadt Neuhaus am Rennweg, am 01.06.2025, 
war ein voller Erfolg! Ob beim Kinderschminken, Basteln, Fuß-
ball-, Handball-, oder Volleyballspielen, bei der Bergwacht, der 
Feuerwehr, der Polizei, den Pferden oder der Hüpfburg hatten 
die kleinen und großen Kinder beim Erkunden und Mitmachen 
jede Menge Spaß!
Zur Stärkung zwischendurch wurden vom Förderverein Lichte 
ca. 100 Zuckerwatten zubereitet. Auch vom Kuchen des För-
derverein Tausendherz e.V. blieb kein Stück mehr übrig und die 
Fleischerei Piesauer Fleisch- und Wurstspezialitäten hatte am 
Bratwurststand jede Menge zu tun.
Leider blieben wir von dem Unwetter nicht verschont und muss-
ten das Fest aus Sicherheitsgründen vorzeitig gegen 16.15 Uhr 
beenden und hoffen, dass all unsere Gäste gut zuhause ange-
kommen sind.
Wir bedanken uns bei allen ehrenamtlichen Helfern

- des SV Rennsteig
- des HSC Neuhaus am Rennweg
- der Bergwacht
- des Förderverein Tausendherz e.V.
- der Kindergärten Tausendfüßler und Kin-

derland am Apelsberg
- des Feuerwehrvereins
- der SG Lauscha/Neuhaus
- des Förderverein Lichte e.V.
- des Reiterhofes Ernstthal
sowie des Teams der Piesauer Fleisch- und Wurstspezialitäten 
und der Polizeiinspektion Sonneberg, welche unser erstes Kin-
derfest auf dem Rennsteigsportplatz mit ca. 250 Besuchern zu 
einem vollen Erfolg gemacht haben!
Ohne euch, wäre dies nicht möglich gewesen!
Wir freuen uns auf weitere schöne Veranstaltungen für alle klei-
nen und großen Bürger unserer Stadt!

Blick auf das Festgelände

Die Hüpfburg war ein Anziehungspunkt
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In den Sommerferien wird es 
bei uns im Jugendclub Piesau 
auf keinen Fall langweilig- wir 
haben coole Aktionen für euch 
geplant:

07.07.25: Girlsday - Ausflug: Wir fahren gemeinsam nach 
Erfurt und gehen Shoppen

09.07.25: Ab geht’s in den Skatepark nach Eisfeld! Ob ihr 
selbst fahrt oder einfach nur zuschauen wollt - 
Spaß und gute Laune sind garantiert

23.07.25: Der Sommer-Highlight-Tag! Wir starten mit einer 
fetten Wasserbombenschlacht am Jugendclub. Da-
nach wird der Grill angeworfen und wir lassen den 
Abend entspannt beim Open Air Kino ausklingen.

Kommt vorbei, macht mit - wir freuen uns auf euch!
Am Samstag, den 30.08.25 sind wir übrigens auf dem Sportfest in Pie-
sau am Start. Wir verpflegen euch mit frischem Popcorn und Waffeln.

Veranstaltungen der Stadt Neuhaus am Rennweg
Ferien 2025
Auch die Angebote für die Sommer-, Herbst- und Weihnachts-
ferien wurden bereits geplant.
Sommerferien:

- Graffiti-Workshop „Street Art Kids“ 03.07. bis 04.07.2025
- Shopping in Erfurt am Girls Day am 07.07.2025
- Schwimmbadbesuche
- HandWerk! Bau von Outdoormöbeln für den 

Jugendclub 06.08. bis 08.08.2025
- Besuch der Kartbahn
- SportNight auf der Freisportanlage
- Beachparty im Bernhardsthal

Herbstferien (Genaues Datum folgt):

- Besuch des Lasertag in Suhl
- Fahrt ins Palm Beach Nürnberg gemeinsam mit 

dem Jugendclub Obermühle in Lauscha
- Filmabend
- Renovierung des Jugendclubs
- Kürbis schnitzen

Weihnachtsferien:

- Jahresabschlussfeier bei weihnachtlicher Stimmung

Regenschauern über dem Sportplatz. Dies soll aber nicht die 
positive Stimmung trüben, die an diesem Tag herrschte. Es war 
ein toller Anblick so viele Menschen auf dem Rennsteigsport-
platz zu sehen.
Abschließend möchten wir uns bei allen Jugendlichen für die 
tolle Unterstützung bedanken. Egal ob beim Bau der Cocktailbar, 
dem zubereiten der Cocktails, oder bei den Vor- und Nachbe-
reitungen. Vielen Dank dafür.
Und nun freuen wir uns auf die anstehenden Sommerferien mit 
einem tollen vielseitigen Programm.
Bis bald eure „Herrnhäuser Jugend - Hood“.

Jugendclub Piesau
In den vergangenen Monaten 
war im Jugendclub Piesau eini-
ges los. Gemeinsam wurde viel 
geschafft und schöne Aktionen 
fanden statt. Während der Feri-
en haben die Jugendlichen die 
unteren Clubräume renoviert. 
Nachdem gemeinsam Farben 
ausgewählt wurden, bekamen 
die Wände einen frischen An-
strich und erstrahlen nun wieder 
im neuen Glanz.
Ein besonderes Highl ight 
war der Nistkastenbau am 
17.05.2025. Durch die Bereit-

stellung der Materialien und unter fachkundiger Anleitung von 
Friedel Ringling und Arnd Müller entstanden selbstgebaute 
Nistkästen, die einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der heimi-
schen Vogelwelt leisten. Nistkästen bieten Vögeln geschützten 
Brutraum und helfen dabei, den Bestand verschiedener Arten 
zu sichern, besonders in Zeiten, in denen Brutplätze immer sel-
tener werden.
An diesem Tag wurde außerdem der neue Grill eingeweiht, der 
uns von Piesau Forever gesponsert wurde. Bei Bratwürsten und 
Rostbräteln kamen Jugendliche, Eltern und Anwohner aus Pie-
sau in gemütlicher Runde zusammen.
Im Mai wurde außerdem gemeinsam im Jugendclub Crêpes 
gebacken- ein weiterer schöner Nachmittag, bei dem das Mit-
einander im Vordergrund stand.
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Veranstaltungen der Stadtbibliothek

- 01.07. bis 30.08.2025 Bücher-Bingo
- 18.07.2025 Gesellschaftsspiele
- 01.08.2025 MINT entdecken sowie Malen und Rechnen
- 15.08.2025 Vorlesestunde
- 19.09.2025 Technik-Workshop
- 10.10.2025 Vorlesestunde
- 17.10.2025 Gesellschaftsspiele
- 14.11.2025 Weihnachtsbasteln
Ihr wollt beim Bücher-Bingo mitmachen? Dann holt euch eure 
Bingo-Karten ab dem 16.06.2025 in der Stadtbibliothek, dem 
Bürgerhaus oder im Thüringer Wald Shop ab!
Auf der Karte findet man Kästchen (4x4) mit Leseaufgaben. Hat 
man ein passendes Buch zur Kategorie gelesen, setzt man einen 
Haken. Hat man eine Reihe geschafft, egal ob vertikal, horizontal 
oder diagonal, hat man ein Bücher-Bingo. Titel und Autor der 
gelesenen Bücher werden auf der Rückseite der Bingo-Karte 
eingetragen und diese bis zum 30.08.2025 wieder in der Stadt-
bibliothek oder im Bürgerhaus abgegeben.
Alle Bingo-Helden erhalten einen kleinen Gewinn!
Macht mit!!

Die Stadt Neuhaus am Renn-
weg ist Teil der Thüringer Familien-App und freut sich, unsere 
Bürgerinnen und Bürger über dieses Medium barrierefrei und 
direkt informieren zu können!
Ihr habt eine Veranstaltung oder ähnliches zu bewerben, welche 
sich an Kinder, Jugendliche oder Familien richtet?
Dann meldet euch gerne bei unserer Koordinatorin der Kinder- und 
Jugendarbeit, Frau Auras, unter der Telefonnummer 03679/7902-
46 oder per E-Mail an jasmin.auras@neuhaus-am-rennweg.de.
Gerne bewerben wir eure Flyer oder Ähnliches auch in unse-
rem Stadtkurier und auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am 
Rennweg unter www.neuhaus-am-rennweg.de!

Stadtbibliothek
Im Juni 2025 endet die Veranstaltungsreihe der Vorschüler 
2024/2025. Zum Abschluss des Vorschuljahres haben die Kin-
der unsere Geschichtenwerkstatt besucht und passend zu ihren 
selbstgeschaffenen Geschichten kleine Gemälde angefertigt. 
Das haben die Kinder richtig gut gemacht!

Vorschulkinder in der Bibliothek
Am 16.06.2025 hat die Stadt-
bibliothek die Vorschulkinder 
des Jahres 2024/2025 mit einer 
Feier im Saal des Bürgerhauses 
verabschiedet.

Bürgermeister  
Uwe Scheler begrüßt die Vorschulkinder im Bürgersaal

Rund 50 Kinder mit ihren Erziehern der AWO Kindergärten 
Tausendfüßler, Kinderland am Apelsberg und Haus der kleinen 
Strolche Steinheid feierten gemeinsam mit uns ihren Abschluss. 
Für jedes Kind gab es das Buchgeschenk „Der verhexte Schul-
ranzen“ von Leserabe zum Lesestart.

Schimpanse Chico verabschie-
det sich
Als Highlight besuchte uns Herr 
Schade mit seinem Freund 
Chico, dem Schimpansen und 
brachte die Kinder nicht nur 
herzlich zum Lachen sondern 
bezog sie auch in seine Show 

mit ein. Ein großartiges Erlebnis!
Wir bedanken uns an dieser Stelle nochmals recht herzlich bei 
Herrn Schade für seine Bauchredner-Show!

An der Candybar wird genascht
Bei süßem und salzigem Nasch-
werk aus der Candybar tanzten 
und tobten die Vorschulkinder 
durch unseren Bürgersaal und 
hatten eine Menge Spaß, bis 
sich das Fest mit einer großen 
Polonaise dem Ende neigte.
Der Bürgermeister Uwe Scheler 
und das Team der Stadtbiblio-
thek wünscht allen Vorschul-
kindern einen guten Start in 
die Grundschule! Die Schulzeit 
steckt voller Überraschungen 
und ihr werdet eine Menge ler-
nen, entdecken und erleben. 
Bleibt neugierig, mutig und habt 
viel Freude am Lernen!

Zum Abschluss eine Polonaise
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Stellenausschreibung

gesucht wird ein engagierter Mitarbeiter (m/w/d) für die offene Kinder- und Jugendarbeit
Gestalte die ZUKUNFT unserer Kinder und Jugendlichen aktiv mit!

Die Stadt Neuhaus am Rennweg (Landkreis Sonneberg) mit ca. 9.000 Einwohnern und 8 Ortsteilen sucht zum nächstmög-
lichen Termin

einen Mitarbeiter (m/w/d)
für die offene Kinder- und Jugendarbeit

in der Stadt Neuhaus am Rennweg und den Ortsteilen
in Teilzeit mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeits-
zeit von 30 Stunden.
Die Stelle ist unbefristet und mit EG S 11 nach TVöD bewertet.
Die Probezeit beträgt 6 Monate.
Von dem Bewerber (m/w/d) werden erwartet:

• Abgeschlossenes, sozialpädagogisches Studium mit 
staatlicher Anerkennung oder einen vergleichbaren Stu-
dienabschluss

• Berufserfahrung in der Jugendarbeit und/oder Jugend-
sozialarbeit wäre wünschenswert

• Besitz eines gültigen Führerscheins der Klasse B
• Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
• Sprachliche und interkulturelle Kompetenz
• Einen eigenverantwortlichen und selb-

storganisierten Arbeitsstil
• Flexibilität, Offenheit und Spaß am „Netzwerken“
• Frische Ideen und Leidenschaft, um unsere Jugendlichen 

zu unterstützen

Die Tätigkeit umfasst u. a.:

• Wertschätzende und ressourcenorientierte Begleitung 
und Unterstützung junger Menschen aus unterschied-
lichen Milieus

• Ein hohes Maß an Beziehungs- und Vertrauensarbeit
• An der Lebenswelt der Jugendlichen orientierte Planung 

und Durchführung von Projekten sowie Angeboten in der 
offenen und aufsuchenden Jugendarbeit

• Planung und Durchführung von Veranstaltungen

• Zusammenarbeit mit den Schulen, anderen Trägern der 
Jugendarbeit, Schulsozialarbeit und Jugendsozialarbeit 
in der Region

• Zusammenarbeit mit aktiven Ju-
gendverbänden der Region

• Kooperation mit dem Jugend-
amt des Landkreises Sonneberg

• Flexible Einsatzzeiten auch in den Abendstunden

Wir unterstützen bei Bedarf auch gerne bei der Wohnungssu-
che in Neuhaus am Rennweg und sind beim Umzug behilflich.
Wenn Ihr Interesse an dieser verantwortungsvollen und ab-
wechslungsreichen Tätigkeit habt, dann richtet bitte Eure 
aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Le-
benslauf, sämtliche Ausbildungs-, Prüfungs- und Beschäfti-
gungsnachweise) bis spätestens 31.07.2025 auf dem Postweg 
oder per E-Mail an:
Stadt Neuhaus am Rennweg
z. Hd. des Bürgermeisters
Herr Uwe Scheler
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
E-Mail: uwe.scheler@neuhaus-am-rennweg.de
Bitte seht unbedingt von der Einsendung von Originalunterla-
gen ab, da Ihre Bewerbung nur zurückgesandt wird, wenn Sie 
einen adressierten und frankierten Rückumschlag beilegen. 
Ansonsten werden die Bewerbungsunterlagen nach zwei Mo-
naten datenschutzgerecht vernichtet. Kosten für Bewerbungs-
verfahren werden nicht erstattet.
Informationen über die Stadt Neuhaus am Rennweg erhalten 
Sie im Internet unter www.neuhaus-am-rennweg.de

Der Kinder- und Jugendschutzdienst „Tauzeit“ zieht zum 1. Juli 2025
in neue Räumlichkeiten um.
Ab diesem Zeitpunkt finden Sie die „Tauzeit“ unter folgender Adresse:
Gustav-König-Straße 33, 96515 Sonneberg
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Gebäudemanagement
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Sie haben die Vorstellungskraft und den Willen das historische 
Geburtshaus von Herrn Dr. Heinrich-Geißler - Museum „Geißler-
haus“ - zum Leben zu erwecken und attraktive Veranstaltungen 
für alle Generationen zu entwickeln und anzubieten?
Das Gebäude ist als denkmalgeschütztes Bauwerk eingestuft. 
Es verkörpert nicht nur die Geschichte und die Kultur unserer 
Region, sondern auch die historische Bedeutung.
Werden Sie Teil des kulturellen Erbes unserer Region durch eine 
nachhaltige Nutzung des historischen Gebäudes und wachsen 
Sie gemeinsam mit den vielfältigen Gestaltungsmöglichkeiten 
für einen lebendigen Museumsbetrieb.
Das Grundstück liegt am südöstlichen Stadtzentrum zentral und 
ist mit dem PKW sowie auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
gut erreichbar. Die optimale Lage des Museums ist ein idealer 
Ort für die Präsentation der regionalen Geschichte und Kultur.
Auf einer Fläche von insgesamt 1.393 qm werden nicht nur aus-
reichend Stellflächen für PKW´s seitlich am Museumsgebäude 
geboten, sondern auch eine große Grünfläche, welche sich opti-
mal für Veranstaltungen am und im Museumsgebäude anbietet.
Wir haben Ihr Interesse und Ihre Neugierde geweckt?
Dann vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin mit unse-
rem Gebäudemanager, Herrn Huwe, unter der Telefonnummer 
03679/7902-44.
Oder senden Sie uns gleich Ihre Ideen in Form eines Betreiber-
konzeptes zusammen mit Ihrem Angebot in einem verschlosse-
nen Umschlag zu.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg schreibt die Bestellung des Erb-
baurechtes für das Geburtshaus von Herrn Dr. Heinrich Geißler 
in der Sonneberger Str. 106, Gemarkung Igelshieb, Flurstück 
Nr. 106/5 mit 1.393 m² zur Betreibung und Unterhaltung für 99 
Jahre öffentlich aus.

Wohn-/Nutzflächenangaben:
Das Haupthaus erstreckt sich über zwei Etagen und bietet 
insgesamt eine Wohn- und Nutzfläche von etwa 315,1 m². Im 
Dachgeschoss stehen 157,55 m² zur Verfügung, während das 
Erdgeschoss ebenfalls 157,55 m² umfasst.
Zusätzlich gibt es ein Nebengebäude mit einer Fläche von 56,56 
m², das für museumsspezifische Zwecke genutzt werden kann.
Auf Grund des vorliegenden Wertgutachtens beträgt die Höhe 
des

Erbbauzinses jährlich 6.250 €.
Sämtliche Nebenkosten einschließlich Gutachterkosten trägt der 
Erbbauberechtigte.

Im Rahmen der Angebotsabgabe ist ein  
Betreiberkonzept vorzulegen, welches  

Voraussetzung für die Zuschlagserteilung ist.
Schriftliche Gebote sind in einem verschlossenen Umschlag mit 
der Aufschrift:
„Bestellung eines Erbbaurechtes für das Museum Geißlerhaus, 
Sonneberger Str. 106 Flurstück 106/5 -Gemarkung Igelshieb -

nicht vor dem 01.08.2025, 10.00 Uhr öffnen“
bis zum 01.08.2025, 10.00 Uhr zu richten an:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
Gebäudemanagement
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Die Angebotseröffnung erfolgt im Anschluss an die Gebotsfrist.
Bieter, die den Zuschlag nicht erhalten, werden gesondert be-
nachrichtigt.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg ist nicht verpflichtet, an einen 
bestimmten Bieter zu verkaufen.
Wir freuen uns auf Ihre Angebote und Ihr Interesse daran, die 
Geschichte unserer Region wieder erlebbar und nachhaltig zu 
gestalten!
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14.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Scheibe-Alsbach
17.00 Uhr Gottesdienst in der Jugendstilkirche Lauscha
Sonntag, 06.07.2025 - 3. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst in der Holzkirche Neuhaus/Rwg.
17.00 Uhr Gottesdienst in der Jugendstilkirche Lauscha
Sonntag, 13.07.2025 - 4. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Scheibe-Alsbach
Sonntag, 20.07.2025 - 5. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst in der Holzkirche Neuhaus/Rwg.
14.00 Uhr Gottesdienst am Edelweiss-Brunnen in Lauscha
Sonntag, 27.07.2025 - 6. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst in der Liebfrauenkirche Steinheid
14.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Scheibe-Alsbach

- Alles unter Vorbehalt! -
Sprechzeiten und Erreichbarkeit der Pfarrer

Pfr. Jörg Zech dienstags 9 - 12 Uhr Pfarramt Lauscha
Handy: 01520 / 975 10 96 (auch Whatsapp)

Pfr. Henry Jahn donnerstags 16 - 18 Uhr Pfarramt Neuhaus
Handy: 0160 / 185 41 13 (auch Whatsapp)

Bankverbindung für die Überweisung des Kirchgeldes
DE89 8405 4722 0304 1447 03
Bitte vermerken Sie bei „Verwendungszweck“ Ihren Namen und 
den Ort:
NH Neuhaus
STH Steinheid
SCH Scheibe-Alsbach
GT Goldisthal
LAU Lauscha
ET Ernstthal
Telefonandachten sind ständig zu hören unter:
03679 / 708 - 9860

Erfolgreiche Ausbildung zum Kadaver-
Suchhund-Gespann

Riccardo Gruber und seine Hündin „Diva“ können im 
Kampf gegen die Afrikanische Schweinepest bei der 
Fallwildsuche unterstützen.
Sonneberg, 20. Mai 2025 - Bei der Bekämpfung der Afrika-
nischen Schweinepest (ASP) kommt speziell ausgebildeten 
ASP-Kadaver-Suchhunden sowie ihren Hundeführern eine ent-
scheidende Rolle bei der wichtigen Fallwildsuche zu. Deshalb 
rief auch der Landkreis Sonneberg mit seinem für die Tierseu-
chen-Bekämpfung zuständigen Veterinär- und Lebensmittel-
überwachungsamt interessierte Halter dazu auf, ihre Hunde bei 
entsprechender Eignung zu Schwarzwildkadaver-Suchhunden 
ausbilden zu lassen. Diese Möglichkeit nutzte dankenswerter 
Weise auch Riccardo Gruber aus Schalkau.
Gemeinsam mit seiner Hündin „Diva“ hat er die Ausbildung in 
Thüringen begonnen und kürzlich erfolgreich in Bayern abge-
schlossen. Neben seiner nunmehr zertifizierten Kadaver-Such-
hündin „Diva“ - einer siebenjährigen Hündin der Rasse „Dogo 
Argentino“ - durchläuft der pensionierte Bundespolizist derzeit 
noch mit seiner „Airedale Terrier“-Junghündin „Brunihilde vom 
Auhammer“ eine zweite Ausbildung an einer Jagdhundeschule 
in Bayern.
Das Landratsamt Sonneberg dankt Riccardo Gruber ausdrück-
lich für sein persönliches Engagement bei der zeitintensiven Aus-
bildung seiner Hündinnen für die ASP-Kadaversuche.
Für Auskünfte zur ASP steht das Veterinär- und Lebensmittel-
überwachungsamt des Landratsamtes Sonneberg zur Verfü-
gung (Telefon: 03675/871-590; E-Mail: veterinaeramt@lkson.
de). Informationen zur Bekämpfung der ASP finden Sie unter 
https://www.kreis-sonneberg.de/aktuelles/bekanntmachungen/
afrikanische-schweinepest/

Sie haben Interesse an einem Renditeobjekt in einem Tal des 
Thüringer Schiefergebirges?
Das Dreifamilienhaus liegt in unserem Ortsteil Lichte, im Thürin-
ger Schiefergebirge, mit direkter Anbindung zur B281 zwischen 
den Städten Saalfeld im Nordosten, Ilmenau im Nordwesten und 
Sonneberg im Süden. Das Dorf zieht sich weit in die Täler der 
Lichte und der Piesau hin und liegt auf etwa 600 Metern Höhe. 
Die Talsperre Leibis-Lichte liegt wenig unterhalb des Ortes.
Lichte ist ein lebendiger Ort geprägt durch ein gut vernetztes und 
aktives Vereinsleben inmitten der Natur. Neben einem Kinder-
garten ist auch eine Regelschule ansässig und die Grundschulen 
in den umliegenden Orten sind durch öffentlichen Nahverkehr 
gut erreichbar.
Das Grundstück hat Baulandqualität.
Die dazugehörigen Parkflächen und die Garage sind zurzeit 
verpachtet.
Nach vorliegendem Wertgutachten beträgt der Verkehrswert 
59.700 €. Einsicht in das Gutachten ist nach vorheriger Termin-
vereinbarung möglich. Hierzu wenden Sie sich bitte bei unserer 
Sachbearbeiterin für Liegenschaftswesen, Frau Horter, unter der 
Telefonnummer 03679/7902-31.
Das Objekt hat Ihr Interesse geweckt?
Dann vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin mit unse-
rem Gebäudemanager, Herrn Huwe, unter der Telefonnummer 
03679/7902-44.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg verkauft im Wege der öffentli-
chen Ausschreibung in Neuhaus am Rennweg, Ortsteil Lichte, 
das in der Lichtetalstraße 41 gelegene Grundstück Flurstücks-
nummer 220/5 der Gemarkung Lichte mit einer Größe von 588 
m² zum Höchstgebot.
Der Erwerber hat sämtliche Nebenkosten, insbesondere die 
Notar- und Gerichtsgebühren, einschließlich der Kosten des 
Verkehrswertgutachtens zu tragen.
Bestandteil des Notarvertrages ist u.a. die Erfüllung einer Inves-
titionsverpflichtung zur Werterhaltung, die binnen 5 Jahren nach 
Beurkundung nachzuweisen ist.
Schriftliche Gebote sind in einem verschlossenen Umschlag 
mit der Aufschrift:

„Kaufgebot Flurstück 220/5 Lichte“
bis zum 01.08.2025, 10.00 Uhr zu richten an:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
Gebäudemanagement
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Die Angebotseröffnung erfolgt im Anschluss an die Gebotsfrist.
Bieter, die den Zuschlag nicht erhalten, werden gesondert be-
nachrichtigt.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg ist nicht verpflichtet, an einen 
bestimmten Bieter zu verkaufen.
Wir freuen uns auf Ihre Angebote.

2.2. Nichtamtlicher Teil anderer Behörden/
Körperschaften

Ev.-Luth. KG-Verband „Am Rennsteig, 
Neuhaus/Rwg. und Umgebung“

Gottesdienste und Veranstaltungen
Monatsspruch Juli 2025
Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage
betend und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott!
(Phil 4,6)

Sonntag, 29.06.2025 - 2. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst in der Liebfrauenkirche Steinheid
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Weltflüchtlingstag und Gedenktag für die Opfer von Flucht und 
Vertreibung. Damit leistete der BdV einen großen Beitrag zur Auf-
arbeitung europäischer Geschichte, zur Stärkung des Heimat-
gedankens sowie zur Sensibilisierung gegen Gewaltherrschaft 
und Unrecht. Gleichzeitig betonte er immer die Bedeutung eines 
friedlichen und versöhnten Europas, was insbesondere in der 
heutigen Zeit außerordentliche Anerkennung verdient.
„Deshalb gilt allen Mitgliedern unseres Kreisverbands mein 
herzlichster Dank für ihre vielen Initiativen. Da sie sich nun aus 
Altersgründen verständlicherweise zurückziehen, bleibt es eine 
gesamtgesellschaftliche Aufgabe der jüngeren Generationen, 
an ihr Schicksal zu erinnern und dafür Sorge zu tragen, dass 
sich die unermessliche Leidensgeschichte von Krieg, Flucht und 
Vertreibung nicht wiederholt. In diesem Sinne danke ich allen 
Mitgliedern unseres Kreisverbands in aller Form für ihr Wirken 
und wünsche ihnen alles erdenklich Gute“, betonte der Landrat 
abschließend.

Würdigung und Verabschiedung des Kreisverbands Sonneberg/
Neuhaus des Bundes der Vertriebenen im Kreistag Sonneberg: Der 
langjährige BdV-Vorsitzende Günter Zimny (3.v.l.), die Vorstandsmit-
glieder Rudi Ruschenat (4.v.l.), Bernd Funke (5.v.l.) und Ingrid Engel 
(6.v.l.) und die BdV-Mitarbeiterin Gudrun Eichhorn (7.v.l.) mit Landrat 
Robert Sesselmann (l.) und dem Leiter der Kreistagssitzung vom 4. 
Juni, Jürgen Treutler (2.v.l.)  Foto: LRA SON, M.Volk

Almuth Beck vom Kreistag einstimmig zur 
stellvertretenden Seniorenbeauftragten 
gewählt

Unterstützung für den Kreis-Seniorenbeauftragten 
Diethard Heinkel
Sonneberg, 4. Juni 2025 - In seiner zurückliegenden Sitzung 
wählte der Kreistag Sonneberg Almuth Beck einstimmig zur 
stellvertretenden ehrenamtlichen Seniorenbeauftragten des 
Landkreises Sonneberg. Die langjährige ehemalige Kommu-
nal- und Landespolitikerin der Linkspartei unterstützt damit bis 
zum Ende der Kreistagslegislatur den Seniorenbeauftragten 
Diethard Heinkel in seiner wichtigen Funktion für unsere älteren 
Bürgerinnen und Bürger.
Die Neuwahl des Stellvertreters wurde aufgrund des tragischen 
Todes von Harald Saul vor einigen Wochen notwendig. Zur Wahl 
vorgeschlagen wurde Almuth Beck von Landrat Robert Sessel-
mann. Er gratulierte der Gewählten und freute sich, dass mit ihr 
eine engagierte und gut vernetzte Persönlichkeit für das Ehren-
amt der Kreisseniorenarbeit gewonnen werden konnte.
Im Zuge der Kreistagssitzung informierte zudem der Senioren-
beauftragte Diethard Heinkel die Kreistagsmitglieder im Rahmen 
seines Tätigkeitsberichts über aktuelle Sachthemen der örtlichen 
Seniorenarbeit. Wer hierzu Fragen oder Anregungen hat, kann 
sich gerne an die Seniorenbeauftragten des Kreises wenden:
Ehrenamtliche Seniorenbeauftragte des Landkreises Sonneberg
Diethard Heinkel und Almuth Beck (Stellvertreterin)
Telefon: 03675/871-228
E-Mail: seniorenbeauftragter@lkson.de
Mehr unter https://www.kreis-sonneberg.de/buergerservice/
beauftragte/

Riccardo Gruber mit seiner zertifizierten Kadaver-Suchhündin 
„Diva“ (r.) und der in Ausbildung befindlichen Junghündin „Bru-
nihilde vom Auhammer“ (l.) (Foto: privat)

Kreisverband des Bundes der Vertriebenen 
im Kreistag gewürdigt

Dank und Anerkennung des Landkreises für 
jahrzehntelangen Einsatz für Frieden und 
Versöhnung
Sonneberg, 4. Juni 2025 - Im Rahmen der jüngsten Sitzung des 
Kreistages Sonneberg wurde der Kreisverband Sonneberg/Neu-
haus des Bundes der Vertriebenen (BdV) für seine großen eh-
renamtlichen Verdienste gewürdigt und feierlich verabschiedet. 
Denn der Kreisverband, der seit vielen Jahren im Landratsamt 
ein Büro als Geschäftsstelle nutzen konnte, wird sich in Kürze 
aus Altersgründen zurückziehen und auflösen.
Stellvertretend für alle Mitglieder des Kreisverbands nahmen der 
langjährige Vorsitzende Günter Zimny sowie die Mitglieder Bernd 
Funke, Rudi Ruschenat, Ingrid Engel und Gudrun Eichhorn die 
Ehrung des Kreises entgegen. In seiner Laudatio betonte Landrat 
Robert Sesselmann, dass der Verband über Jahrzehnte hinweg 
erfolgreich an das äußerst harte Schicksal der Heimatvertriebe-
nen des Zweiten Weltkriegs erinnert und sich zugleich stets für 
Frieden und Völkerverständigung eingesetzt habe.
„Wir verneigen uns im Namen des Landkreises Sonneberg vor 
ihnen sowie vor all ihren Mitgliedern aus Vergangenheit und Ge-
genwart. Wir tun dies aus größtem Respekt und in höchster An-
erkennung für ihr erlittenes Schicksal als Heimatvertriebene, für 
ihre Lebensleistung beim Neuaufbau ihrer Existenz und unseres 
Landes sowie für ihr jahrzehntelanges Engagement gegen Krieg, 
Flucht und Vertreibung“, unterstrich der Landrat.
Für den von deutschem Boden ausgehenden Zweiten Weltkrieg 
haben unsere Heimatvertriebenen aus den ehemaligen deut-
schen Ostgebieten einen großen Teil der Zeche zahlen müssen. 
Mehr als 14 Millionen Deutsche waren es, die ihre Heimat verlas-
sen und den größten Teil ihres Eigentums zurücklassen mussten. 
Schlecht ausgerüstet, ohne ausreichende Lebensmittel und den 
kämpfenden Truppen schutzlos ausgeliefert, begaben sie sich 
zu Kriegsende auf einen Leidenszug quer durch das zerstörte 
Land. Etwa 4 Millionen von ihnen kamen in die damalige Sow-
jetische Besatzungszone. Rund 700.000 von ihnen gelangten 
nach Thüringen und davon wiederum gut 8.000 in den heutigen 
Landkreis Sonneberg. Das größte Quarantänelager unserer Re-
gion befand sich in Sonneberg im einstigen Bekleidungsamt der 
Luftwaffe. In den Städten und Dörfern, wo sie nach langer Suche 
schließlich eine neue Bleibe fanden, wurden sie oftmals nicht 
mit offenen Armen empfangen. Vor allem mussten sie sich eine 
neue Existenz aufbauen und dabei quasi bei null beginnen. Sie 
fanden in anderen Teilen Deutschlands ein neues Zuhause, aber 
ihre Heimat mussten sie für immer verlassen.
„Unsere Mitmenschen aus den ehemaligen deutschen Ostgebie-
ten haben großes Leid erfahren, das auch lange nach Ende des 
Zweiten Weltkriegs nicht in Vergessenheit geraten darf. Hierfür 
haben die Mitglieder unseres Kreisverbands über viele Jahrzehn-
te gekämpft“, erklärte Landrat Robert Sesselmann.
Die wertvolle ehrenamtliche Erinnerungsarbeit des Kreisver-
bands Sonneberg/Neuhaus äußerte sich zum Beispiel in Form 
des alljährlichen Tags der Heimat, in Form von Informations-
veranstaltungen für junge Menschen an unseren Schulen oder 
auch durch die jährliche Gedenkveranstaltung am 20. Juni - dem 
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Förderung von Projekten im ländlichen Raum

Bei der RAG LEADER Hildburghausen-Sonneberg 
kann man Anträge auf Fördermittel stellen.
Sonneberg, 16. Mai 2025 - Seit vielen Jahren können Privatper-
sonen, ehrenamtliche Organisationen, Kommunen oder Unter-
nehmen aus den Landkreisen Hildburghausen und Sonneberg 
bei der RAG LEADER Hildburghausen-Sonneberg e.V. (RAG) 
Fördermittel für regionale Projekte beantragen, die unseren 
ländlichen Raum stärken. Möglich ist dies zum einen über das 
bekannte LEADER-Förderprogramm, sowie zum anderen über 
das neuere Förderprogramm Regionalbudget. Förderanträge 
können nach den jeweiligen Projektaufrufen gestellt werden. 
Diese werden auf der Internetseite der RAG veröffentlicht sowie 
über die Tagespresse und die Kommunen beider Kreise gestreut.
Der Projektaufruf für das LEADER-Förderprogramm wird jähr-
lich im Sommer veröffentlicht. Die Frist zur Einreichung eines 
LEADER-Projekts ist in der Regel der 30. September. Die Förder-
quote ist grundsätzlich 60 Prozent. Bei Projekten, deren Gesamt-
kosten 5.000 Euro nicht übersteigen, beträgt die Förderquote 75 
Prozent. Im LEADER-Programm kann der Umsetzungszeitraum 
eines Projektes bis zu drei Jahre umfassen.
Der Projektaufruf für das Förderprogramm Regionalbudget wird 
jährlich im Winter veröffentlicht. Die Frist zur Projekteinreichung 
ist hier zumeist der 15. März. Die Förderquote beträgt grund-
sätzlich 80 Prozent. Die Gesamtkosten eines Projektes dürfen 
20.000 Euro nicht übersteigen und 2.000 Euro nicht unterschrei-
ten. Der Fokus beim Regionalbudget liegt auf Vereinen, die sich 
für ihr gemeinwohlorientiertes Umfeld in der Dorfgemeinschaft 
engagieren. Der Umsetzungszeitraum eines Projektes ist beim 
Regionalbudget auf das jeweilige Kalenderjahr beschränkt.
Bei beiden Förderprogrammen sind Kommunen, Vereine, Ver-
bände, Unternehmen und Privatpersonen antragsberechtigt. 
Die RAG wählt die Projekte entsprechend der Förderkriterien 
in einem Auswahlverfahren aus. Projekte, die ein rein privates 
Interesse verfolgen, werden nicht unterstützt. Ab 2025 gibt es 
eine Neuerung beim LEADER-Förderprogramm. Das Antragsver-
fahren ist ausschließlich nur noch digital über das Portal portia-
Thüringen möglich: https://portia.thueringen.de/
Es empfiehlt sich, eine Projektidee vor der Antragstellung mit 
dem zuständigen LEADER-Regionalmanagement zu bespre-
chen. Hier gibt es Hinweise und Unterstützung bei der Entwick-
lung einer Projektidee sowie weitere Informationen:
LEADER-Regionalmanagement
Philipp Rothe und Claudia Göhring
Telefon: 0361/4413-137 oder 0361/4413-216
E-Mail: kontakt@rag-hildburghausen-sonneberg.de
https://www.rag-hildburghausen-sonneberg.de/
Über die RAG wurden im Landkreis Sonneberg in den zurück-
liegenden Jahren bereits viele Investitionsprojekte unterstützt, 
wie zum Beispiel die Sanierung eines Waldbauernhauses in 
Hasenthal und der historischen Mühle im Neumannsgrund, die 
Errichtung von Spielplätzen in Weidhausen, Heinersdorf und 
an der Sonneberger Grundschule „Geschwister Scholl“, die 
Teilsanierung des Sportlerheims Mupperg sowie der Freibäder 
Schalkau und Lauscha, die Einrichtung der DAV-Kletterhalle 
im Funktionsgebäude am Stadion Sonneberg, der Bau eines 
Wanderparkplatzes an der Stiftung Judenbach und der Hütte 
des Geschichts- und Köhlervereins Mengersgereuth-Hämmern 
im Augustenthal, oder auch die Sanierung der Schutzhütte der 
DRK-Bergwacht Scheibe-Alsbach und des Vereinsheims des 
Geflügelzuchtvereins Rottmar.

Berufung im Kreistag Sonneberg: Die einstimmig gewählte stell-
vertretende Seniorenbeauftragte Almuth Beck (l.) mit Landrat 
Robert Sesselmann (M.) und dem Leiter der Kreistagssitzung 
vom 4. Juni, Jürgen Treutler (r.)  Foto: LRA SON, M. Volk

Melanie Berger als Nachrückerin im 
Kreistag verpflichtet

Landtagsabgeordnete rückt in der AfD-Fraktion für 
Andreas Hofmann nach
Sonneberg, 4. Juni 2025 - In der Sitzung des Kreistages Sonne-
berg vom 4. Juni wurde Melanie Berger aus Neuhaus am Renn-
weg von Landrat Robert Sesselmann als neues Kreistagsmitglied 
verpflichtet. Sie ist Nachrückerin in der Liste der AfD für Andreas 
Hofmann, der kürzlich sein Kreistagsmandat niederlegte. Ent-
sprechend der Vakanz fungiert Melanie Berger im Jugendhil-
feausschuss des Kreistages als Stellvertreterin für Kati Nimz.
Mehr unter https://www.kreis-sonneberg.de/landkreis/politik/
kreistag/

Die neue Kreisrätin Melanie Berger (l.) mit Landrat Robert  
Sesselmann / Foto: LRA SON, M. Volk
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Sportlichster Kindergarten
Der AWO-Kindergarten Tausendfüßler aus Neuhaus am 
Rennweg hat beim Wettkampf „Sportlichster Kiga im nörd-
lichen Landkreis Sonneberg“ den 1. Platz erreicht.
Neun Kinder aus der Käfer- und Seeschnecken-Gruppe haben 
mit Begeisterung und voller Energie teilgenommen. In verschie-
denen Spielen aus den Bereichen Geschicklichkeit, Schnellig-
keit, Balance, Ballspiele und Feinmotorik konnten sie zeigen, 
was in ihnen steckt - und das mit ganz viel Energie und Spaß!
Zurück im Kindergarten gab es eine würdige Begrüßung durch 
die Leiterin Anja Neubauer, die die Kinder mit großem Applaus 
empfangen hat.
Ein großes Dankeschön an a l le Begle i tpersonen, 
Unterstützer*innen und die tolle Organisation durch die Kreis-
sportjugend vor Ort.

3. Öffentlicher Teil

AWO AJS gGmbH

Im AWO AJS Kindergarten „Haus der kleinen Strolche“ in Stein-
heid findet jeden ersten Mittwoch im Monat ab 15:30 Uhr ein 
Eltern-Kind-Nachmittag statt.
Alle interessierten Eltern, die unsere Einrichtung gerne ken-
nenlernen möchten, sind mit ihren Kleinkindern recht herzlich 
eingeladen.
Ein gemeinsamer Austausch in entspannter Atmosphäre soll 
erste Fragen klären und anfängliche Ängste nehmen.

Eine telefonische Voranmeldung (036704/80207) 
zur besseren Planung ist wünschenswert.
Das Strolchenteam

Kindergarten „Tausendfüssler“
Wir laden herzlich ein zum
Eltern-Kind-Nachmittag
im „Krabbelkäfer-Café“

Auf gemeinsames Spiel und Unterhaltung
bei Kaffee und Kuchen freuen sich die Erzieher*innen im

AWO Kindergarten „Tausendfüssler“
Rennsteigstrasse 12

in 98724 Neuhaus am Rennweg
Telefon: 036 79 / 722 352

Mobil: 0174 74 00 725
Immer am letzten Dienstag im Monat

von 15:30 - 17:00 Uhr

29.07.2025 Wir genießen den Sommer
26.08.2025 Wasserspiele
30.09.2025 Herstellen von Schüttelflaschen
28.10.2025 Wir drucken mit Blättern
25.11.2025 Weihnachtskugeln bedrucken
16.12.2025 Der Weihnachtsmann kommt uns besuchen

Wir freuen uns auf Euch.
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Frühlingszauber im AWO Kindergarten 
„Gänseblümchen“
Der Mai hat uns wieder einmal gezeigt, dass er der Monat der 
Erneuerung und Entfaltung ist - und das nicht nur in der Natur! 
Wir freuen uns, Ihnen von den aufregenden Veränderungen und 
Erlebnissen im AWO Kindergarten „Gänseblümchen“ berichten 
zu dürfen.
Dank der großzügigen Spende des Ortsteilrats Lichte bereichern 
vier neue Bobbycars unseren Fuhrpark. Die Kinder sind begeis-
tert und kurven voller Freude umher.
Ein großes Dankeschön geht an alle fleißigen Eltern, die unseren 
Gartenarbeitseinsatz zu einem vollen Erfolg gemacht haben. 
Gemeinsam haben wir den Barfußpfad entfernt, Beerensträucher 
gepflanzt und das Spielhaus repariert. Der vordere Spielplatz 
erstrahlt nun in neuem Glanz!
Besonders bedanken möchten wir uns bei den Eltern unserer 
zukünftigen Schulanfänger für das wunderbare Hochbeet. Wir 
sind gespannt auf die grünen Wunder, die dort bald gedeihen 
werden.
Ein magischer Höhepunkt war der Besuch des Zauberers Steffen 
Borowski, der die Kinder mit einer verhexen Zuckertüte verzau-
berte. Auch das Zuckertütenfest war ein voller Erfolg. Unsere 
kleinen Entdecker wurden von einem Zwerg durch die Morassina 
Grotte geführt und fanden schließlich den Zuckertütenbaum - ein 
unvergessliches Erlebnis!

Zirkusbesuch im Kindergarten 
Tausendfüßler begeistert Kinder

Ein ganz besonderer Vormittag mit dem Zirkus 
„Ramon Hein“
Am einem Dienstag Mitte Juni erlebten die Kinder des AWO-
Kindergartens Tausendfüßler, einen tollen Tag, als der Zirkus 
„Ramon Hein“ seine Manege überraschend auf dem Kinder-
gartengelände aufschlug. Gemeinsam mit den Kindern des 
benachbarten Kindergartens Apelsberg versammelten sich die 
kleinen Zuschauer erwartungsvoll vor der kreisrunden Bühne - 
und wurden nicht enttäuscht.
Auf dem Programm standen Jonglage-Künste, eine lustige 
Clownshow mit Clown Charlie und beeindruckende Balance-
Akte, unter anderem mit Stühlen. Besonders viel Applaus erhielt 
der Zirkusnachwuchs Allessio, der sein Können mutig und mit 
viel Begeisterung präsentierte.
Die kurzweilige und amüsante Show sorgte für viel Staunen, 
lustige Momente und leuchtende Kinderaugen. Der Besuch des 
Zirkus’ war ein besonderes Highlight im Kindergartenalltag - und 
wird sicher noch lange in Erinnerung bleiben.
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Erw. = Erwachsene
km = Kilometer
MTZ = Mindestteilnehmerzahl

Die hier veröffentlichten Angebote u. Termine werden von den 
jeweils angegebenen Veranstaltenden in eigener Verantwortung 
durchgeführt. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Die Na-
turparkver-waltung als Herausgeberin des Kalenders übernimmt 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben.

Besucht uns, feiert mit uns!

01.02. - 16.11. | Mitmachen
Fotowettbewerb Zukunft Naturpark
Unser Naturpark „im Fokus“! Zeigen Sie der Welt in Bildern, was 
unseren Naturpark so besonders macht, was Sie bewegt oder 
Ihnen für die Zukunft wichtig ist! Teilen Sie mit uns eindrucksvolle 
Momente, ungewöhnliche Blickwinkel, witzige Schnapp-schüs-
se, Mensch und Kultur sowie Flora und Fauna im Bild! Und stim-
men Sie für Ihre Favoriten nach Einsendeschluss! Einsendungen 
von Fotos bis 01.11.2025 über unsere Webseite: https://www.
thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de/lernen mitgestalten/
mitmachaktionen-und-projekte/
01.01. - 31.12. | Mitmachen
Ideenkarte Zukunft Naturpark
Ein neuer Naturpark-Plan entsteht! Gemeinsam blicken wir 
auf die Zukunft des Naturparks. Wir definieren Ziele und Zu-
kunftsprojekte neu - für uns, unsere Kinder und Enkel. Sie wollen 
mitreden und haben Vorschläge für die nachhaltige Entwicklung 
des Naturparks? Machen Sie mit! In unserer interaktiven Online-
Karte können Sie Vorschläge bis Ende 2025 einbringen: www.
zukunft-naturpark-tsos.de

Regelmäßige Veranstaltungen
• Jeden 1. Samstag im Monat | ganzjährig | 10 Uhr
Wandern auf hundertjährigen Spuren
Entdecken Sie in und um Ziegenrück alte Wanderwege neu 
und erfahren dabei Interessantes zu Natur und Geschichte! Auf 
wechs. Touren von 4 - 10 km erkunden wir Ziegenrück und sei-
ne malerische Umgebung. Details: Ziegenrück, Plothental 1, 
Vereinshaus | 4 € | Ki. bis 14 Jahre: 0,01 € je cm Körpergröße 
Anmelden bei: ZNL Kerstin Höbelt | 0173 3626366 | wandern.
zck@gmail.com
• Jeden Sonntag |ganzjährig | 09 Uhr
Von Grünen Eseln, Grauen Affen und Fliegenpilz mit Ausblick
Entdecken Sie auf einer naturkundlichen Wanderung die Umge-
bung von Bad Lobenstein und erfahren Sie viel Wissenswertes 
und Interessantes zur Natur am Wegesrand,Details: Median 
Klinik, Am Kießling 1, 07356 Bad Lobenstein | 2 - 2,5 h | wechs. 
Touren 3 - 8 km | Skg: leicht - mittel | 5 € Anmelden bei: ZNL 
Yvonne Gerlach oder ZNL Alexandra Triebel oder Ornithologe 
Frank Radon | naturfuehrer@freenet.de
• Immer freitags | 16.05. - 12.09. | bei Dämmerung
Nachtschwärmern auf der Spur
Mit einer Speziallampe ausgerüstet erkunden wir die Welt von 
nachtaktiven Insekten und Fledermäusen in der Friesauer Gar-
tenoase. Beobachten und fotografieren Sie Falter, Käfer und 
Hautflügler aus nächster Nähe. Details: Friesauer Gartenoase, 
Friesau Nr. 70, 07929 Saalburg-Ebersdorf | bis 01 Uhr | war-
me Kleidung u. Taschenlampe sinnvoll | Eintritt frei | Spenden 
willkommen. Anmelden bei: Konrad Spindler | 036651 87167 | 
spikon@t-online.de | www.friesauer-gartenoase.de

Juli
04.07. | Fr | 19.00 Uhr | After Work Waldbaden
Ein Schnupperwaldbad
Shirin Yoku - Waldbaden: Das sind Begriffe die einen um die 
Ohren schwirren, aber was steckt dahinter? Kommen Sie mit 
mir in den Wald, zu einem Schnupperwaldbad. Details: Median 
Klinik Bad Lobenstein, Am Kießling 1, 07356 Bad Lobenstein | 1,5 
h | 2 km | Skg: leicht | Sitzunterlage mitbringen | 10 € Anmelden 
bei: ZNL Gesine Müller | 0176 22557871 | info@kraeutersine.info 
| www.kraeutersine@info

Zum krönenden Abschluss haben die Kinder mit Frau Ivonne 
Schwarz sechs prächtige Roteichen im benachbarten Forstamt 
gepflanzt und damit einen kleinen Beitrag zur Natur geleistet.
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen in die nächsten 
Jahreszeiten zu starten und weitere Abenteuer zu erleben!
Wer uns gerne kennenlernen möchte, kann uns jeden ersten 
Mittwoch im Monat von 9.30 bis 10.45 Uhr besuchen - wir freuen 
uns auf euch
Herzliche Grüße von den Kindern und dem Team des AWO 
KIGA „Gänseblümchen“ Lichte

Naturpark-Erlebnisse 2025

Unsere Schätze 
entdecken & genießen
Ob das Blaue Band der Saale mit dem Thüringer Meer oder das 
Grüne Band der Wiedervereinigung, ob das Land der Tausend 
Teiche oder die weiten Wälder am Rennsteig mit den blauen 
Schieferdörfern: Unsere fünf abwechslungsreichen Naturpark-
Landschaften laden zur Entdeckungsreise ein. Schon neugierig? 
Nehmen Sie sich Zeit für Natur und werfen Sie einen Blick in 
das bunte Naturpark-Programm 2025! Lernen Sie unsere Zerti-
fizierten Natur- und Landschafts-führerinnen und -führer (ZNL) 
kennen, tauschen Sie sich aus, nehmen Sie die Natur bewusst 
wahr, werden Sie aktiv und lassen Sie sich von den kleinen und 
großen Schätzen des Naturparks verzaubern! Wir wünschen 
eine inspirierende Zeit im Naturpark!
Mehr Naturpark-Erlebnisse
Suchen Sie Naturerlebnisse für Ihre Familie, Ihren Freundeskreis 
oder Ihr Kollegium und wollen den Termin selbst festlegen? Kein 
Problem, planen Sie Ihren Termin direkt mit unseren ZNL, Natur-
park-Partnern und -Freunden! Eine Vielzahl unter-schiedlichster 
Themenwanderungen, Mountainbike-Touren, Kräuterworkshops 
und Kreativangeboten stehen Ihnen zur Auswahl unter: http://
thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de/naturpark/wandern/
ohne-termin/
Tipps für Ihren Aufenthalt & Ihre Teilnahme an Veranstal-
tungen

- Nutzen Sie bitte nach Möglichkeit öffentliche Verkehrsmittel.
- Informieren Sie sich bitte auf unserer Internetseite über mög-

liche Änderungen und neue Termine.
- Melden Sie Ihre Teilnahme bei den Veranstaltenden an! Bei 

Krankheit des ZNL oder zu geringer Teilnahme können Ver-
anstaltungen ausfallen.

- Bereiten Sie sich vor und statten Sie sich passend aus (z.B. 
Schuhe, Kleidung, Rucksackverpflegung, Sonnenschutz, 
Fahrradhelm).

- Bleiben Sie auf den ausgeschilderten Wegen.
- Packen Sie Mülltüte und Handschuhe ein und gehen Sie 

aktiv vor gegen die invasive Art „Müll“!

Immer aktuell - unser Veranstaltungskalender im Internet

www.thueringer-schiefergebirge-obere saale.
de/naturpark/wandern/mit-termin/

Abkürzungen & Hinweis

ZNL = Zertifizierte Natur- und Landschaftsführer
Skg = Schwierigkeitsgrad
BNE = Bildung für nachhaltige Entwicklung
Hd = Höhendifferenz
PP = Parkplatz
Ki. = Kinder
h = Stunden
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12.07. | Sa | 18:30 Uhr | Fest
Rock the Boat
die 5. bei Vollmond - MORGENROT und LEIDBILD. Deutsch-
Rock vom Feinsten auf dem schönsten Stausee und das in voller 
Lautstärke. Details: Fahrgastschifffahrt Hohenwarte GmbH, An 
der Sperrmauer 1, 07338 Hohenwarte | 5,5 h | 59 € Anmelden 
bei: Naturpark-Partner Fahrgastschifffahrt | 0170 2070025 | info@
fahrgastschiffahrt-hohenwarte.de
15.07. | Di | 10 Uhr | Ferienprogramm
Mit Kindern Wildkräuterbutter herstellen
Wir sammeln gemeinsam Heilkräuter aus dem Kräutergarten 
und bereiten uns daraus eine leckere Wildkräuter-Butter. Mit 
frischem Brot ein Hochgenuss. Details: Kräuterstube Remp-
tendorf, Schleizer Str. 40, 07368 Remptendorf | barrierefreier 
Zugang | 2 h | 10 € | weitere Ferienveranstaltungen erfragen | 
Anmelden bei: ZNL Birgit Grote | 036640 22605 | birgit-grote@
freenet.de
18.07. | Fr | 19.00 Uhr | After Work Waldbaden
Ein Schnupperwaldbad
Siehe: 04.07.25
18.07. | Fr | Dämmerung | Insekten & Fledermäuse
Nachtschwärmern auf der Spur
Siehe: 04.07.25
19.07. | Sa | 10 Uhr | geführte Wanderung
Auf dem Schustersteig durch die Uhlstädter Heide
Viele Jahrhunderte nutzten Pößnecker Schuster diesen Steig 
als kürzeste Verbindung zum Rudolstädter Markt, um dort ihre 
Schuhe zu verkaufen. Wir wandern ein Stück des Schusterstei-
ges und finden auf dem Weg viele alte Tafeln und Steinmale. 
Zurück führt uns ein anderer Weg durch die schöne Waldland-
schaft der Uhlstädter Heide und wir erreichen wieder unseren 
Ausgangspunkt in Herschdorf. Details: Am Anger, 07387 Kröl-
pa/ OT Herschdorf | 4 h | 8 km | Skg: mittel | Hd: 150 m | 5 € 
Anmelden bei: ZNL Rosi Leber | 036734 22268 | 0172 6366001 
| leberr@t-online.de
19.07. | Sa | 19:30 Uhr | Fledermausnacht
Was flattert denn da?
Siehe: 04.07.25
20.07. | So | 09 Uhr | geführte Wanderung
Ausblicke mit und ohne Fliegenpilz
Entdecken Sie auf einer naturkundlichen Wanderung die Umge-
bung von Bad Lobenstein und erfahren Sie viel Wissenswertes 
und Interessantes zur Natur am Wegesrand. Details: Median 
Klinik, Am Kießling 1, 07356 Bad Lobenstein | 2 - 2,5 h | 4 - 6 km 
| Skg: leicht - mittel | 5 € Anmelden bei: ZNL Yvonne Gerlach | 
0173 8658389 (WhatsApp/SMS) | isy_g@web.de
20.07. | So | 10 Uhr | Kräutersonntag
Wilde Apotheke am Wegesrand
Oft gehen wir an Pflanzen vorüber, ohne sie zu bemerken. Viele 
von ihnen sind heilsame und kraftbringende Kräuter, deren Wir-
kungen bei vielen Menschen in Vergessenheit geraten ist. Auf un-
serer kleinen Wanderung rund um Harra lernst du die Kräuter für 
deine Gesundheit und dein Wohlbefinden kennen und erkennst 
wie sie genutzt werden können. Aus unserem Sammelgut stellen 
wir etwas für die Hausapotheke her. Details: Schloss Harra, 
Kirchberg, 07366 Rosenthal a.Rennsteig | 6 h | 4 km | Skg: mittel 
| 55 € inkl. Skript, kleinem Mittagsimbiss/Getränken Anmelden 
bei: ZNL Gesine Müller | 0176 22557871 | info@kraeutersine.info 
| www.kraeutersine@info
22.07. | Di | 10 Uhr | Ferienprogramm
Mit Kindern Duftsäckchen basteln
Mit getrockneten Duft- und Heilkräutern stellen wir uns unsere 
eigene Duftmischung zusammen und basteln daraus ein Duft-
säckchen. Details: Kräuterstube Remptendorf, Schleizer Str. 40, 
07368 Remptendorf | barrierefreier Zugang | 1,5 h | 10 € | weitere 
Ferienveranstaltungen erfragen Anmelden bei: ZNL Birgit Grote 
| 036640 22605 | birgit-grote@freenet.de
25.07. | Fr | 19.00 Uhr | After Work Waldbaden
Ein Schnupperwaldbad
Siehe: 04.07.25
25.07. | Fr | 10 Uhr | Rundwanderung
Braunkehlchen im wild-romantischen Tannbachtal
Willkommen im wild-romantischen Tannbachtal: Entdecken 
Sie die Heimat des Braunkehlchens mit Gebietsbetreuerin  

04.07. | Fr | Dämmerung | Insekten & Fledermäuse
Nachtschwärmern auf der Spur
Mit einer Speziallampe ausgerüstet erkunden wir die Welt von 
nachtaktiven Insekten und Fledermäusen in der Friesauer Gar-
tenoase. Beobachten und fotografieren Sie Falter, Käfer und 
Hautflügler aus nächster Nähe. Details: Friesauer Gartenoase, 
Friesau Nr. 70, 07929 Saalburg-Ebersdorf | bis 01 Uhr | war-
me Kleidung und Taschenlampe sinnvoll | Eintritt frei | Spenden 
willkommen Anmelden bei: Konrad Spindler | 036651 87167 | 
spikon@t-online.de | www.friesauer-gartenoase.de
05.07. | Sa | 10 Uhr | geführte Wanderung
Wandern auf hundertjährigen Spuren
Entdecken Sie in und um Ziegenrück alte Wanderwege neu und 
erfahren dabei Interessantes zu Natur und Geschichte! Details: 
Vereinshaus, Plothental 1, 07924 Ziegenrück | wechs. Touren 4 - 
10 km | 4 € | bis 14 Jahre: 0,01 € je cm Körpergröße Anmelden 
bei: ZNL Kerstin Höbelt | 0173 3626366 | wandern.zck@gmail.
com
05.07. | Sa | 10 Uhr | geführte Wanderung
Auf dem Lehestener Hüttenweg
Der ehemalige Staatsbruch in Lehesten ist heute ein vielbesuch-
ter Hotspot in unserem Schieferland, vor allem der Schiefersee 
begeistert mit seiner Einzigartigkeit die Besucher. Die unmittel-
bare Nähe zur ehemaligen innerdeutschen Grenze und die damit 
verbundenen Geschichten erfahren wir auf unserer Wanderung. 
Details: Staatsbruch 1, 07349 Lehesten | 5 h | 10 km | Skg: mittel 
| Hd: 200 m | 5 € Anmelden bei: ZNL Rosi Leber | 036734 22268 
| 0172 6366001 | leberr@t-online.de
05.07. | Sa | 19:30 Uhr | Fledermausnacht
Was flattert denn da?
Spielerisch nähern wir uns an diesem Abend gemeinsam dem 
Leben der Fledermäuse. Vor Sonnenuntergang geht es los im 
Saalfelder Stadtwald. Mit etwas Glück können wir die Kobolde 
der Nacht mit Detektoren hörbar machen und im Schein der 
Abenddämmerung sehen! Die Wanderung im Dunkeln ist ein 
Erlebnis für alle Altersgruppen, aber bes. für Kinder ab 6 Jah-
ren. Details: Feengrotten, Feengrottenweg 2, 07318 Saalfeld | 
3 h | 2 km | Skg: leicht | kostenlos | Anmelden bei: Saalfelder 
Feengrotten | 03671 55040 | kundenservice@feengrotten.de | 
www.feengrotten.de
06.07. | So | 10 Uhr | geführte Wanderung
Große Kräuterwanderung rund um Harra
Es erwartet uns eine fast unberührte Natur mit vielen seltenen 
Kräutern, Büschen und Bäumen. Einige davon lernen wir besser 
kennen. Am Ende bereiten wir ein feines Kräutersalz zu. Jeder 
erhält ein Skript über die Kräuter. Für einen kleinen Kräuterimbiss 
ist gesorgt (nicht im Preis inbegriffen). Details: Schloss Harra, 
Kirchberg 6, 07366 Rosenthal am Rennsteig | 6 h | 8,5 km | Skg: 
mittel | 25 € | Anmelden bei: ZNL Gesine Müller | 0176 22557871 
| info@kraeutersine.info | www.kraeutersine@info
08.07. | Di | 10 Uhr | Ferienprogramm
Mit Kindern Kräuterseife herstellen
Wir kreieren mit duftendem Lavendel, Rosenblüten, Ringelblu-
men, Thymian, Melisse und Gewürzen kleine Geschenkseifen. 
Details: Kräuterstube Remptendorf, Schleizer Str. 40, 07368 
Remptendorf | 1,5 h | 7,50 € | weitere Ferienveranstaltungen er-
fragen | barrierefreier Zugang | Anmelden bei: ZNL Birgit Grote 
| 036640 22605 | birgit-grote@freenet.de
11.07. | Fr | Dämmerung | Insekten & Fledermäuse
Nachtschwärmern auf der Spur
Siehe: 04.07.25
12.07. | Sa | 10 Uhr | Wandern mit allen Sinnen
Sommer an der erfrischenden Saale
Von Reschwitz aus führt ein natürlicher Pfad mit imposanten 
Felsen an der erfrischenden Saale entlang. Wir nehmen uns 
Zeit dem idyllischen Fluss zu folgen, bewundern die Kunstwerke 
vom Biber und von der Natur. Über Weischwitz geht es gemüt-
lich zurück, am Ambrosius-Brunnen kühlen wir uns ab und die 
Wabl-Hütte lädt zum kurzen Päuschen ein. Am Ziel kühlen wir 
die Füße im Wasser ab. Details: PP am Spielplatz, Reschwitz 
54, 07318 Saalfeld | 4 h | 6 km | Skg: leicht | Hd: 110 m | 10 € | für 
alle Anmelden bei: ZNL Sandy Rechlin | 0179 1221932 | sandy@
gefuehlsfee.de | www.gefuehlsfee.de
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Weiterer Hinweis:
Wir bieten auch eine neue, sehr 
interessante Tour an! Sie laufen 
recht abenteuerlich durch das 
Stollensystem des alten Berg-
werke und entdecken einen 
uralten Hohlraum und einen 
kleinen See. Genießen Sie die 
Farbenpracht und lassen Sie 

beim Verweilen für einen Moment Ihre Seele baumeln.
Zu dieser Führung müssen Sie sportlich/gelenkig sein.

Ausrüstung - alte Kleidung, Stirnlampe
Teilnehmerzahl: mind. 2 Personen / max. 3 Personen/ Dauer 
90 Minuten
Kindergeburtstag im Schaubergwerk
Wir bieten Ihnen auch Kindergeburtstage bei uns an. Für einen 
Preis von nur 16 € pro Person erhalten Sie: Führung / Taschen-
lampenführung / Wichtelführung, Kakao und Waffeln. Sprechen 
Sie uns an, wir informieren Sie gerne.
Rotschnabelnest
Das Rotschnabelnest in Reichmannsdorf ist eine einmalige At-
traktion für Alt und Jung. Die Stiftung Morassina betreibt es 
und seit kurzer Zeit können Sie aktuelle Informationen zum 
Rotschnabelnest auch im Internet finden: www.rotschnabel-
nest.eu Tägliche und feste Öffnungszeiten wird es nicht geben. 
Gruppen können sich über die Stiftung Morassina anmelden und 
ihren Besuch planen.
Das Rotschnabelnest ist für Grundschulen und Kindergärten 
sehr zu empfehlen.
Eintritt: Kinder 5,00 EUR, ERW 6,00 EUR.
Stiftung Morassina
Schwefelloch 1
07318 Saalfeld OT Schmiedefeld
036701-61577 www.morassina.de

Marika Kächele. Reste der Streusiedlung Dornholz zeugen von 
der Zwangsaussiedlung im ehemaligen Grenzgebiet. Details: 
Wanderparkplatz Mödlareuth, Standort Panzer, Mödlareuth 13, 
95183 Töpen | 4 h | 7 km | Skg: mittel | Erwachsene Anmelden 
bei: Stiftung Naturschutz Thüringen | 0172 2367948 | veran-
staltung@stiftung-naturschutz-thueringen.de | www.stiftung-
naturschutz-thueringen.de
25.07. | Fr | 19.00 Uhr | After Work Waldbaden
Ein Schnupperwaldbad
Siehe: 04.07.25
25.07. | Fr | Dämmerung | Insekten & Fledermäuse
Nachtschwärmern auf der Spur
Siehe: 04.07.25
26.07. | Sa | 09:30 Uhr | Kräutergartenrundgang
Blühende Kräuter - duftende Schönheiten mit großer  
Wirkung
Wir sammeln im Kräutergarten eine bunte Blütenvielfalt, erfahren 
etwas über die Heilwirkung und bereiten uns daraus eine Blü-
tenbutter, dazu gibt es eine Blüten- Limonade. Details: Kräu-
terstube Remptendorf, Schleizer Str. 40, 07368 Remptendorf | 
barrierefreier Zugang | 2,5h | 15 € inkl. Materialkosten Anmelden 
bei: ZNL Birgit Grote | 036640 22605 | birgit-grote@freenet.de
26.07. | Sa | E-MTB/MTB Tour
Auf Bike und Draisine unterwegs am Thüringer Meer
geführte E-MTB/MTB/XC/SUV-Tour rund um Schloss Burgk De-
tails: 07924 Ziegenrück | 69 € Anmelden bei: Naturpark-Partner 
Meine E-Bike-Tour | 036731 234656 | info@meine-ebike-tour.de 
| www.meine-ebike-tour.de
26.07. | Sa | 19 Uhr | Fest
Stausee in Flammen und Farben - mit gigantischem Finale
Erlebt leuchtende, überraschende und wunderbare 5 Stunden 
Abendschifffahrt. Gegen 23.00 Uhr erlebt Ihr von den besten 
Plätzen aus das spektakuläre und gigantische Höhenfeuerwerk 
direkt über dem schimmernden Stausee. Details: Fahrgast-
schifffahrt Hohenwarte GmbH, An der Sperrmauer 1, 07338 
Hohenwarte | 5 h | ab 99 € Anmelden bei: Naturpark-Partner 
Fahrgastschifffahrt | 0170 2070025 | info@fahrgastschiffahrt-
hohenwarte.de
27.07. | So | 09 Uhr | geführte Wanderung
Ausblicke mit und ohne Fliegenpilz
Siehe: 20.07.25

Informationen zur Stiftung Morassina

Ursprünglich und sympathisch.
Sommerbetrieb im Schaubergwerk

- Öffnungszeiten: 10:00 Uhr - 16:00 Uhr
- 4 Führungen: 10:30 Uhr, 12:00 Uhr, 13:15 Uhr, 14:30 Uhr
- Heilstollenzeit: Bitte telefonische Absprache!

FERIENPROGRAMM SCHAUBERGWERK 
MORASSINA IN SCHMIEDEFELD

08.07. 14:30 Taschenlampenführung
(Eigene Taschenlampe bitte mitbringen!)

19.07. ab 13:00 Kinderbasteln
( Kinder basteln mit und für Kinder!)

19.07. 14:30 Wichtelführung
24.07. 14:30 Taschenlampenführung

(Eigene Taschenlampe bitte mitbringen!)
02.08. 14:30 Dunkelführung light
07.08. 14:30 Wichtelführung
20.08. 14:30 Taschenlampenführung

(Eigene Taschenlampe bitte mitbringen!)
Wichtiger Hinweis:
26.09. ab 16:00 Unser großer Event zu Halloween!

Thema: Märchen der  
Gebrüder Grimm
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Umrahmung, freudvollem Beisammensein und weiteren Attrak-
tionen nimmt die Triathlon-Veranstaltung einen familiären und 
freudvollen Ausklang - vielleicht sogar mit einem Sprung ins 
kühle Nass.

Die Website https://tria.ksb-son.de/ (QR-Code) 
ist der Ausgangspunkt für weitere Informationen, 
Teilnahmedokumente und Anmeldung. Melde-
schluss ist der 10. August 2025. Für Rückfragen 
steht das Team SonTria unter info@tria.ksb-son.
de oder +49 3675 702967 zur Verfügung.

HELFER: PARTNER:

TRIA.KSB-SON.DE

SONNEBERGER
TRIATHLON

17. AUGUST 2025
SCHWIMMBAD RAUENSTEIN

4.
HELFER: PARTNER:

TRIA.KSB-SON.DE

SONNEBERGER
TRIATHLON

17. AUGUST 2025
SCHWIMMBAD RAUENSTEIN

4.

4. Sonneberger Triathlon - diesmal in 
Rauenstein!
Sportlicher Sommerabschluss! Am 17. August 2025 - einem Sonn-
tagvormittag - gastiert der Sonneberger Triathlon erstmals in Rau-
enstein. Veranstalter ist der Kreissportbund (KSB) Sonneberg.
Für das Organisationsteam bietet das Rauensteiner Schwimm-
bad mit seiner Lage im Dornthal „den optimalen Ausgangspunkt 
für unser Schwimm-Rad-Lauf-Event. Wir konnten dadurch ein 
Streckenprofil wählen, dass alles hergibt - sowohl für Triathlon-
Neulinge als auch für ambitionierte Ausdauersportler“, erklärt 
Sandro Herbst, einer der Initiatoren der Veranstaltung.
Mit dem Schwimmbadverein Frankenblick und dem FSV 06 
Rauenstein konnte der Kreissportbund Sonneberg zwei orts-
ansässige Vereine in Planung und Durchführung einbeziehen, 
um die Bindung zum Veranstaltungsort zu erhöhen. „Ich finde 
es super, dass der Triathlon in diesem Jahr in Rauenstein statt-
findet und hoffe natürlich auf ein großes Teilnehmerfeld und viele 
Zuschauer“, so Mario Winter, Vorsitzender des FSV Rauenstein.
Ebenso ist die Zusammenarbeit mit der Gemeinde Frankenblick 
von zentraler Bedeutung für die Organisation einer derartigen 
Großveranstaltung. Natürlich sind auch der Schwimmverein Son-
neberg, der Radsportverein Sonneberg und der Sonneberger 
Turnverein Friedrich-Ludwig-Jahn wieder mit von der Partie. 
Rund 50 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer sorgen für einen 
reibungslosen Ablauf der Wettkämpfe.
Letztere finden wieder in drei Leistungskategorien statt: Katego-
rie S für Kinder und Familien, Kategorie M für Jugendliche und 
Hobbysportler und Kategorie L für Leistungssportler und „Mu-
tige“. Neben der Einzelbeteiligung ist auch wieder die Teilnahme 
als Staffel möglich. Bei der Anmeldung stehen in diesem Jahr 
erstmals die vergünstigten Modi „Familienstaffel“ und „Kinder-
staffel“ zur Option. Susanne Traut - Sportjugendkoordinatorin im 
KSB - erklärt: „Natürlich wollen wir damit den familiären Charak-
ter hervorheben und insbesondere die Teilnahme von Kindern 
und Jugendlichen forcieren.“
Abseits von Badekappe, Rad und Laufschuh lädt das vielfäl-
tige Rahmenprogramm zum Verweilen ein: Mit muskalischer  
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Die Zinslhöhl bei Meschnboch
Iech geläb es wor gor letztà Woch,
dao wor iech àmol en Meschnboch.

Ausgesucht sàrchfàltich mit Bedacht,
wollt iech mer die Zinslhöhl betracht.
Schöä senn fei die Untertaochswàltn,

sotà Höhln gits bei uns ehr sàltn.
Wos is dao wärklich so intressant?

naturbelossn is dös Gewand.
Mer muß sogor à bislà schtaun,

die Änzich en südthüringer Raum.
Wasser hot geologisch betracht,

dàn Muschlkalk dart en Farm gebracht.
160 m lang is richtich,

die Zinslhöhl is übersichtlich
aber sie is sehr schöä azesàhn,

die Gest wu dart worn wàhn mer ràcht gàhn.
Zinslmànnlà senn lengst nümmer dart,

die senn vor Johrnà schönt sehr weit fart.
Ament senn sà uff Köln geloffn,
ham die Heinzlmànnlà getroffn.

Iech schlà vür, ihr müßts net mach,
aber es is doch à fàtzn Sach

wenn der mit ennerà Ausfluchsrund,
uff die Weis die schöä Heimat erkund.

Margitta Konrad aus Steinheid
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